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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 290 der Saale Feitung Sonnabenö 23 Juni 1917

Die deutſchen Zeitungen ſind durch den Krieg in eine außerordentlich ſchwierige Lage geraten
Preiſe für Papier Farbe und die anderen Rohſtoffe und Materialien auf eine ganz enorme Höhe

S l o

An unſere Leſer
Während das Anzeigengeſchäft weſentlich nachgelaſſen hat ſtiegen die

Außerdem iſt am 1 Mai zum dritten Male eine ſehr beträchtliche Lohn
erhöhung eingetreten die auf der allgemeinen Teuerung beruht Derartige außerordentliche Steigerungen der Ausgaben denen entſprechende Einnahmen nicht gegenüberſtehen
wingen die deutſchen Zeitungen die ſich nach wie vor in den Dienſt des Vaterlandes und des ine deutſchen Volkes ſtellen und die trotz der ſchwierigſten Verhältniſſe ihre
etriebe aufrechterhalten vom 1 Juli ab eine geringe Erhöhung des Bezugspreiſes eintreten zu la

die oben angeführten geſteigerten Ausgaben
ſen Selbſtverſtändlich deckt dieſe Erhöhung nur zu einem ſehr kleinen Teile

Die unterzeichneten Zeitungen aus dem Verein Deutſcher Zeitungsverleger Kreis Mitteldeutſchland geben ihren Leſern hierdurch von der Erhöhung des Bezugspretſes
Kenntnis
ihrer Zeitung die Treue bewahrt

Sie haben das Vertrauen zur Einſicht ihrer Leſerſchaft daß dieſe die geringfügige Erhöhung des Bezugspreiſes in Anbetracht der Kriegszeit richtig würdig und

Aus dem Verein Deutſcher Zeitungsverleger Kreis Mitteldeutſchland
Wochenblatt Allſtedt Tageblatt Apolda Zeitung Artern Tageblatt Aſchersleben Anzeiger Aſchersleben Harzzeitung Ballenſtedt Bernburgiſche ZJeitung Bernburg
Anhaltiſcher Generalanzeiger Bernburg Anhalter Kurier Bernburg Bitterfelder Allgemeiner Anzeiger Bitterfeld Bitterfelder Tageblatt Bitterfeld Kreisblatt Blanken
burg

J Generalanzeiger Derenburg
häuſer Zeitung Frankenhauſen

I Gommern Anzeiger für Görtzke
Allgemeine Zeitung Halle a S Saale Zeitung
Wipperbote Heldrungen
J Dorfzeitung Hildburghauſen

J Dürrenberg u Umgeg Lützen
feld
Landbote Neuhaldensleben
Kreisblatt Quedlinburg Kreisblatt Querfurt

J Altm Sangerhäuſer Zeitung Sangerhauſen

Staatsanzeiger Deſſau

Wernigerode

Burger Neueſte Nachrichten Burg Tageblatt Burg Tageblatt Coburg Tageblatt Cöthen
Volksblatt Deſſau Tageblatt Egeln

Altmärkiſches Tageblatt Gardelegen
Grüfenhainicher Tageblatt Gräfenhainichen Hadmersleber Zeitung und Anzeiger für Weſteregeln Hadmersleben Generalanzeiger Halle a S

Halle a S Eichsfelder Tageblatt Heiligenſtadt
Hettſtedter Wochenblatt Hettſtedt Hettſtedter Zeitung Hettſtedt

Kreisblatt Hildburghauſen
Magdeburger Generglanzeiger Magdeburg

Merſeburger Kreisblatt Merſeburg Korreſpondent Merſeburg Mühlhäuſer Anzeiger Mühlhaufen i Thür
Wochenblatt Neuhaldensleben

Zeitung Querfurt
Kyffhäuſer Zeitung Sangerhauſen

Schönebeck Zeitung Sonneberg Thüringer Volksfreund Sonneberg Thüringer Waldbote Steinach Harzer Kurier Thale Amtliches Tageblatt Thale Tageblatt
Harzer Poſt Wernigerode Zeitung Wernigerode Zeitung Deutſchland Weimar

Kreisanzeiger Gardelegen

Tageblatt Kloſtermansfeld Zeitung Lauſcha

Tageblatt für Neuſtadt Neuſtadt bei Coburg
Allgemeiner Anzeiger Roßla

Generalanzeiger Sangerhauſen

Zieſar Anzeiger Artern Harzzeitung Blankenburg

Zeitung Cöthen
Eisfelder Zeitung Eisfeld

Wochenblatt Genthin

Helbraer Anzeiger
Halberſtädter Zeitung Halberſtadt

Kreiszeitung Loburg
Magdeburger Zentralanzeiger Magdeburg Volksſtimme Magdeburg Mansfelder Zeitung Mans

Mühlhäuſer Jeitung Mühlhauſen i Thür
Allgemeine Zertung Nordhaufen Nordhäuſer Zeitung Nordhauſen

Neueſte Nachrichten Roßlau
Schalkauer Zeitung

Eichsfelder Anzeiger Worhis Extrapoſt Zerbſt Zeitung Zerbſt

Delitzſcher Tageblatt Delitzſch Zeitung Delitzſch
Zeitung Eisleben Tageblatt Eisleben Franken

Zeitung Genthin Stadt und Dorfanzeiger

Helbra Helbraer Zeitung Helbra Unſtrutk und
Halberſtädter Allgemeine Zeitung Halberſtadt

Lützener Volksbote Lützen Anzeiger für

Stadt und
Zertung Roßlau Wochenblatt Seehauſen

Schalkan Schönebecker Zeitung

Anzeiger

Unter höflicher Bezugnahme auf die obige Kundgebung der Zeitungen aus dem Verein Deutſcher Zeitungsverleger Kreis Mitteldeutſchland teilen wir unſeren werten
Leſern ergebenſt mit daß wir vom 1 Juli ab den Bezugspreis für die SaaleZeitung monatlich um 10 Pfg erhöhen

ger

nene
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Halle und Umgebung
Halle den 23 Juni 1917

Amtlicher Teil
Verſorgungsregelung für die Woche vom 25 Juni bis 1 Juli

Auf Grund der S 47 und 49 der Verordnung des Bundes
rates vom 26 Juni 1916 R G Bl S 590 der Verordnung
über die Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung
und gemäß der Verordnung des Magiſtrates vom 15 Sept
1916 wird für den Stadtbezirk Halle folgendes angeordnet

S 1
Jn der Woche vom 25 Juni bis 1 Juli dürfen auf den Ab

ſchnitt 11 der Kartoffelkarte vier Pfund Kartoffeln ab
gegeben und entnommen werden Die Verkäufer haben
beim Verkaufe dieſen Abſchnitt von der Kartoffelkarte ab
zutrennen und den Verkauf in der vorgeſchriebenen Weiſe
im Lebensmittelſcheine Rubrik Kartoffeln erſichtlich zu
machen Von der Kartoffelkarte bereits abgetrennte Ab
ſchnitte ſind ungültig und daher von den Verkäufern zurück

weiſenzuweiſ s 2
Anſtalten Krankenhäuſer Lazarette ſowie Haushalte

welche Kartoffelvorräte beſitzen dürfen von denſelben in der
Woche vom 25 Juni bis 1 Juli nicht mehr als vier Pfund
auf den Kopf verbrauchen

Zuwiderhandlungen fallen unter die Strafbeſtimmungen
des S 6 dieſer Anordnung

S 3
Schwerſt Schwerarbeiter und in Halle beſchäftigte aus

wärtige Schwerſtarbeiter dürfen auf den Abſchnitt 9 der
violetten Karte fünf auf den Abſchnitt 9 der dunkelgelben
Kartoffelkarte vier Pfund auf den Abſchnitt 9 der grünen
Kartoffelkarte ein Pfund Kartoffeln kaufen An dieſe Per
ſonen darf die Ware gegen Vorlage und Einziehung der
von der Karte bereits abgetrennten Abſchnitte der Zuſatz
karte abgegeben werden Die Abſchnitte der Zuſatzkarte
zeigen in violetter Farbe für Schwerſtarbeiter in dunkel
gelber Farbe für Schwerarbeiter in grüner Farbe für aus
wärtige Schwerſtarbeiter die Angabe der Woche für die ſie
gelten Auf die Abſchnitte in violetter Farbe dürfen fünf
auf e in gelber Farbe vier auf die Abſchnitte in grüner
Farbe ein Pfund Kartoffeln abgegeben werden

8 4
Die Verkäufer haben die Abſchnitte der Kartoffelkarten

am Dienstag den 3 Juli dem Stadt Ernährungsamte in
der vorgeſchriebenen Weiſe gebündelt abzuliefern

S 5
Jn der Woche vom 25 Juni bis 1 Juli gelangen außer

dem noch zur Verteilung für den Kopf der Bevölkerung ein
Suppenwürfel ein viertel Pfund Kriegsmus ein viertel
Pfund Graupen Die nähere Regelung erfolgt durch beſon
dere Bekanntmachung

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung die mit der
Bekanntmachung in Wirkſamkeit tritt werden nach S 16 der
Bekanntmachung vom 1 Dezember 1916 bezw nach S 17 derVerordnung über Preisprüſangsſtellen geſtraft

55 Gramm Butter auf den Kopf
Auf Grund der Verordnung des Magiſtrats vom

13 Januar 1916 wird die Verteilung der Butter in der
Woche vom 25 Juni bis 1 Juli 49 Woche folgendermaßen
gerogelt

Es entfallen auf den Kopf der Bevölkerung 55 Gramm
Die Menge welche an die einzelnen Haushalte abgegeben
werden kann beſtimmt ſich nach der Zahl der Angehörigen
des Haushalts die ſich aus der Fettkarte ergibt

Der Verkauf beginnt am Dienstag den 26 Juni Er erfolgt auf Grund des für die 49 Woche
gültigen Abſchnittes l in Halle oder in den üheren

5 e e X J
der Fettkarte in den Geſchäften in denen die Käufer in die
Kundenliſte eingetragen worden ſind

Der Verkäufer hat beim Verkaufe den Abſchnitt der
49 Woche der Fettkarte abzutrennen und den Verkauf in der
Kundenliſte anzumerken Die abgetrennten Abſchnitte ſind
gebündelt dem Stadt Ernährungsamte Marktplatz 22 III
Zimmer 42 am Montag den 2 Juli 1917 abzuliefern

Militär Urlauber erhalten die Butter auf Grund von
eines nur auf dem ſtädtiſchen Markte Talamt

hule
Edamer Käſe

Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sept
bezw 4 November 1915 wird der Verkauf des der Stadt
überwieſenen Edamer Käſes am Montag den 25 Juni 1917
in der Talamtſchule fortgeſetzt und zwar vormittags von 8
bis 12 Uhr auf die Nr 65 001 70 000 nachmittags von 2
bis 6 Uhr ſoweit der Vorrat reicht an diejenigen Haus
haltungen welche den Käſe bis jetzt noch nicht gekauft haben

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Für jede Perſon eines Haushalts wird ein achtel Pfund

zum Preiſe von 45 Pfennig abgegeben
Abgezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Obſt und Gemüſſe
Auf Grund des S 5 der Bekanntmachung des Stellvertreters

des Reichskanzlers vom 25 September 1915 über die Errichtung
von Preisprüfungsſtellen und die Verſorgungsregelung und in
Erweiterung unſerer Bekanntmachung vom 18 Dezember 1916
wird für den Stadtkreis Halle folgendes verordnet

S 1
Alle Perſonen die mit Obſt und Gemüſe handeln haben in

ihren Verkaufsſtellen die Preiſe bei ſämtlichen Sorten deutlich
ſichtbar anzubringen e

Alle Groß und Kleinhändler welche ausländiſches Obſt und
Gemüſe durch die ſtädtiſche Verteilungsſtelle beziehen ſind ver
pflichtet dieſe Waren geſondert von inländiſchem Obſt und Ge
müſe zu lagern und feilzuhalten

S 3
Jn den Kleinhandlungen iſt das ausländiſche Obſt und Ge

müſe mit Schildern mit der Aufſchrift Auslands Obſt und
Auslands Gemüſe zu tennzeign en

Zuwiderhandlungen haben Beſtrafung bis zu 150 Mark in
Geld oder bis zu 4 Wochen Haft zur Folge

Verkauf in den Fleiſcherläden
Von nächſter Woche ab werden die Fleiſcherläden an den

folgenden Tagen und an den nachſtehend angegebenen Zeiten ge
öffnet ſein

Dienstag vormittags bis 1 Uhr nachmittags
Donnerstag vormittags bis 1 Uhr nachmittags
Sonnabend den ganzen Tag
Sonntag an den für den Verkauf zugelaſſenen Stunden

An den übrigen Tagen der Woche bleiben die Fleiſcherläden
geſchloſſen

Anmekdungen zur Landſturmrolle betreffend
Durch den Aufruf des Landſturms vom 28 Mai 1915 iſt u a

die ganze jüngſte Jahresklaſſe des Landſturms I Aufgebots jetzt
Geburtsjahrgang 1900 betroffen worden

Die Verpflichtung zur Anmeldung zur Landſturmrolle be
ginnt mit dem Zeitpunkte des Eintritts in das wehrpflichtige
Alter alſo mit der Vollendung des 17 Lebenszahres

Diejenigen Wehrpflichtigen die bis einſchließlich 30 Juni
1917 das 17 Lebensjahr vollendet haben werden hierdurch auf
gefordert die Anmeldungen zur Landſturmrolle ſoweit dies
noch nicht geſchehen iſt

in der Zeit vom 9 bis 11 Juli d Js von 11 1 Uhr vorm
und 6 Uhr nachmittags im Stadthaus Schmeerſtraße 1 II
Zimmer Rr 16

zu bewirken
Die nicht in Halle oder den eingemeindeten Vororten

Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz geborenen Wehrpflichtigen
haben bei der Anmeldung einen ſtandesamtlichen Geburtsſchein
der zu dieſem Zwecke koſtenlos erteilt wird vorzulegen Für die

Vororten Geborenen genügt jeder

Wir wiederholen hierbei die in der obigen Kundmachung

e Aen ee e m e T e

bereits ausgeſprochene Bitte dieſe geringe Erhöhung des Bezugspreiſes in Anbetracht der Kriegszeit richtig einzuſchätzen und unſerem Blatte nach wie vor treu zu bleiben

Der Verlag der Saale Zeitung
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andere amtliche Ausweis wie Jnvalidenkarte Arbeitsbuch Schul
zeugnis
Unterlaſſung der Anmeldung hat Beſtrafung nach den Mili

tär Strafgeſetzen zur Folge
Bekanntmachung

Nach Mitteilung der Metall und Mobilmachungsſtelle hat
die Ablieferung der enteigneten Blitzableiteranlagen erſt dann zu
erfolgen wenn die Erſatzleitung am Gebäude angebracht worden iſt

Anträge auf Freigabe von Erſatzſtücken ſind an die Metall
Mobilmachungsſtelle Abteilung für Erſatzbeſchaffung zu Berlin
SW 48 Wilhelmſtraße 20 zu richten Dieſen Anträgen iſt eine
Beſcheinigung der Kommunalbehörde darüber beizufügen daß die
angeforderten Mengen als Erſatz für die kupferne Blitzſchutzanlage
an den zu bezeichnenden Gebäuden dienen

Kriegshinterbliebenen Verſorgung

Die hier aufhältigen Hinterbliebenen der gefallenen oder aWunden und ſonſtigen Kriegsdienſtbeſchädigungen geſtordenent

Teilnehmer am gegenwärtigen Feldzug werden darauf aufmerk
ſam gemacht daß Anträge auf Kriegswitwen Kriegswaiſen
Kriegselterngeld ſowie Kapitalabfindung im Polizeihaupt
gebäude Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 66 anzubringen ſind Aus

r a die Kriegshinterbliebenen verſorgung betreffen werden
ort erteilt

Bekanntmachung
Das Königl Kriegsminiſterium hat in ſeinem Erlaß vom

11 11 16 Nr 4443 10 16 B 4 bezüglich der Abfindung von Mann
ſchaften bei Kommandos in fremde landwirtſchaftliche Betriebe
Richtlinien gegeben die in der Hauptſache nachſtehend wieder
gegeben ſind

Unter Aufhebung aller vom ſtellv General Kommando bisher
n r hegenſtenenden Beſtimmungen wird daher folgendes

angeordnet
J Kommandos zur Beſtellung Ernte uſw

a Um eine unterſchiedliche Behandlung der kommandierten
und der zu gleichem Zwecke beurlaubten Mannſchaften zu ver
meiden muß für die Folge daran feſtgehalten werden daß die
Ausgaben an Verpflegung Löhnung und Fahrkoſten für die zur
Erledigung dringender land wirtſchaftlicher Arbeiten in fremde
landwirtſchaftliche Betriebe kommandierten Mannſchaften grund
ſätzlich vom Arbeitgeber zu tragen ſind Neben freier Unterkunft
und ausreichender Verpflegung die immer vom Arbeitgeber in
Natur zu gewähren iſt hat derſelbe den Mannſchaften für jeden
Arbeitstag einen Betrag von mindeſtens 1,50 Mark zu zahlen der
als Anſporn für die betreffende Tätigkeit angeſehen werden kann
Eine Erhöhung dieſes Betrages bei beſonders anſtrengender
Tätigkeit bleibt den Arbeitgebern unbenommen Die Auszahlung
der Löhnung hat in jedem Falle durch die militäriſchen Dienſt
ſtellen zu erfolgen Dieſe haben alsdann die verausgabten Be
träge ſowie die Fahrkoſten durch Vermittelung der Zivilbehörden
von den Arbeitgebern wieder einzuziehen und die insgeſamt er
zielten Erſparniſſe an Gebührniſſen in den bezüglichen Forde
rungsnachweiſen zurückzurechnen b Die vorſtehend erwähnten
Forderungen düriten nur ausnahmsvweiſe durch Verzicht auf die
Erſtattung der Löhnung ganz oder teilweiſe ermäßigt werdewenn ganz beſondere Billigkeitsgründe dafür ſprechen z B bei
amtlich beſcheinigter großer Bedürftigkeit der Arbeitgeber aus der
ärmeren Bevölkerung oder wenn die Beſitzer oder ihre im eigenen
landwirtſchaftlichen Betriebe verwendeten Familienangehörigen
im Felde ſtehen gefallen verwundet oder erkrankt und die
Familien an ſich in ungünſtiger Lage ſind

Entſprechende Anträge ſind eingehend begründet von den
Arbeitgebern nach Beendigung der geſtellten Kommandos bei
der Kriegswirtſchaftsſtelle anzubringen

e Der Arbeitgeber hat für genügende Ernährung von Mann
und Pferd Sorge zu tragen Futter wird auf Anforderung nötigen
falls aus Magazinen bereitgeſtellt Es ſind 1 für jedes Pferd
2250 Gr Hafer täglich und Rauhfutter nach Bedarf unentgeltlich
zu liefern 2 Darüber hinaus bis zu dem auf 6500 Gr feſt
geſetzten Hartfutterrationsſag Zuſchüſſe an Hafer oder gleich
wertigen Futtermitteln herzugeben deren Geldwert durch die
Militärverwaltung zu erſtatten iſt

Die Hergabe des Zuſchuſſes aus Beſtänden der Heeresver
waltung iſt gegen Bezahlung ausnahmsweiſe nur dann zuläſſig
wenn weder dem Landwirte noch dem Kommunalverbande Vor
räte über den eigenen Bedarf zur Verfügung ſtehen Jn dieſem
Falle hat ſich der Landwirt von dem zuſtändigen Polizeirevier
beglaubigen zu laſſen daß ihm keine Vorräte über den eigenen

Bedarf zur Verfügung ſtehen Die für das Proviantamt erforder



liche Beſcheinigung wird hierauf in der Kriegsvwirtſchaftsſtelle
Marktplatz 22 ausgeſtellt

4 Der Arbeitgeber hat für die ganze Zeit der Ueberlaſſung
pro Pferd 40 Mk Entſchädigung für Transvportkoſten zu zahlen

o Der Arbeitgeber hat die Erſatzyflicht für zu Schaden kom
mende Pferde zu übernehmen

Abgegeben werden nur abſolut geſunde räude und ſeuche
freie Pferde Bedingung iſt daß dieſe nur in geſunden und des
infizierten Stlällen untergebracht werden

II Militäriſche Dreſchkolonnen
Für die zum Getreideausdruſch beſtimmten Kommandos

Dreſchkolonnen hat das Königl Kriegsamt in ſeiner Verfügung
vom 10 3 17 Rr 247/3 17 A Z S 11 folgendes beſtimmt

1 pp
2 Die geſamten Koſten Löhnung Verpflegung Unterkunft

Transportkoſten uſw für militäriſche Kolonnen und Einzel
kommandierte übernimmt die Heeresverwaltung

Die Verpflegung iſt abweichend von den Feſtſetzungen der
Verfügung vom 11 11 1916 Nr 4443/10 16 B 4 wie ſolgt
zu regeln

a Für jeden Kommandierten wird die Geldabfindung in
Höhe des Vergütungsſatzes für Naturalverpflegung auf Grund
des Kriegsleiſtungsgeſetzes mit 2 Mk für die volle Tageskoſt
einſchl Brot gewährt

b Die Lieferung der Verpflegung zu dem Satze von 2 Mk
täglich hat der Landwirt zu übernehmen für den die Kolonne
uſw beſchäftigt iſt Die Bezahlung erfolgt zweckmäßig durch den
Kolonnenführer unmittelbar an den Arbeitgeber

c Den Arbeitgebern wird die Entnahme von Verpflegungs
mitteln aus Truppenbeſtänden gegen Bezahlung geſtattet ſofern
fie ſelbſt nicht über die nötigen Vorräte verfügen Vor Abſendung
einer Kolonne iſt feſtzuſtellen ob und welche Verpflegungsmittel
gewünſcht werden Dieſe ſind für die erſte Zeit der Kolonne mit
a Die ſpätere Verſorgung iſt nach Lage der Verhältniſſe
zu regeln

3 Als Entſchädigung für die Hilfeleiſtung zahlen die Land
wirte eine entſprechende Vergütung die nach ortsüblichen Sätzen
für die Tonne des ausgedroſchenen Getreides zu berechnen iſt
Die Entſchädigung iſt von der Kriegswirtſchaftsſtelle feſtzuſtellen

4 pp
5 Falls Hilfsdienſtpflichtige hinzugezogen werden ſo müſſen

ſie auf Grund eines Arbeitsvertrages angeworben werden
6 Die Betriebsmittel ſind ſoweit ſolche an Ort und Stelle

nicht vorhanden ſind durch den Kommunalverband auf Koſten
der betreffenden Beſitzer zu beſchaffen

Verkehr in den Seebädern und in den an der Nordſeeküſte
gelegenen Orten im Bereiche des ſtellvertretenden X Armeekorps

Unter Aufhebung der Bekanntmachung vom 22 Mai 1916
Abt Ia 6 B Nr 270 sp betreffend den Seebäderverkehr be
ſtimme ich auf Grund des S 9 des Geſetzes über den Belagerungs
zuſtand vom 4 Juni 1851 in der Faſſung des Geſetzes vom
enden er 1915 im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit fol
gendes

S 1 Die Nordſeeinſeln Borkum Juiſt Norderney Baltrum
Langevog und Spiekeroog ſind für den Badeverkehr geſperrt

Perſonen die reichsdeutſch ſind oder verbündeten
Staaten angehören und in Deutſchland wohnen oder ſich dauernd
aufhalten wird der Aufenthalt an der Nordſeeküſte von Krum
hörn einſchließlich ab weſtlich in den Seebädern und in den an
der Küſte gelegenen Ortſchaften bis einſchließlich 5 Kilometer land
einwärts unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs für den Bade
verkehr nach Maßgabe folgender Beſtimmungen geſtattet

a Sie müſſen im Beſitze eines von der Polizeibehörde des
Wohn oder dauernden Aufenthaltsortes ausgeſtellten Ausweiſes
ſein der mit einer Perſonalbeſchreibung eigenhändiger Unter
ſchrift und einer Photographie des Inhabers aus neueſter Zeit
ſowie mit einer amtlichen Beſcheinigung darüber verſehen iſt
daß der Jnhaber des Ausweiſes tatſächlich die durch die Photo

S 93

graphie dargeſtellte Perſon iſt und die Unterſchrift eigenhändig
vollzogen hat Für Familien genügt ein Familienausweis der
die Perſonalbeſchreibung und Photographie der über zehn Jahrealten Perſonen nebſt eigenhändiger Unterſchriſt und Peſherg

gung aufweiſt Hausperſonal und nicht zur Familie gehörigeKinder können in den Ausweis der Familie mit der ſie gen

reiſen mit aufgenommen werden Volljährige bedürfen jedoch
eines beſonderen Ausweiſes Der Ausweis wird ſtempelfrei
erteilt

Ein Ausweis iſt für jeden Aufenthalt erforderlich auch wenn
er weniger als 24 Stunden beträgt

b Der Ausweis berechtigt innerhalb der beantragten Gültig
keitsdauer die ſechs Monate nicht überſchreiten darf auch zu
mehrmaligem Beſuch des Badeortes

Bei gemeinſam unter Führung reiſenden Schulkindern
Ferienkolonien deren Entſendung von Schulen und wohltätigen

Vereinen veranlaßt wird genügt für die minderjährigen Zög
linge an Stelle der Ausweiſe eine von der Schule oder dem Ver
ein aufgeſtellte namentliche Liſte mit Angabe des Geburtsdatums
und Bezeichnung der Eltern oder Vormünder Name Wohnort
Wohnung wenn die Erlaubnis des unterzeichneten General
kommiandos eingeholt iſt

d Reichsdeutſche und Angehörige verbündeter Staaten die
aus dem neutralen oder verbündeten Ausland oder aus den be
ſetzten Gebieten zureiſen bedürfen keines beſonderen Ausweiſes
nach S 2a diefer Verordnung wenn der Paß oder das ihm
gleichwertige Reifepapier als Reiſeziel den betreffenden BVadeort
angibt

e Die Ausweiſe ſind ſtets mitzuführen und den zuſtändigen
Beamten und Militärperſonen auf Verlangen vorzuzeigen

S 3 pp
8 4 Für die Zulaſſung von Angehörigen neutraler oder

der mit dem Deutſchen Reiche im Kriege befindlichen Ausländer
gelten folgende Sonderbeſtimmungen

a Jhre Zulaſſung iſt ohne beſondere ſchriftliche vorherige
Genehmigung des ſtellvertretenden Generalkommandos verboten

b Soweit ſie zugelaſſen worden ſind haben ſie ſich außer
durch den nach S 2 Buchſtabe a vorgeſchriebenen Ausweis durch
einen Paß auszuweiſen

Lokaler Teil
FHuszeichnungen zur Hundertjahr Feier der

Univerſität Halle Wittenberg
Königlich Preußiſche und Herzoglich Anhaltiſche Aus

zeichnungen zur Jahrhundertfeier der Vereinigung der
Univerſitäten Halle und Wittenberg haben erhalten

J Preußiſche Auszeichnungen
Der Umverſitätskurator Geheimer Ober Regierungsrat

Dr Meyer und der ordentliche Profeſſor in der Philoſo
phiſchen Fakultät Geheimer Regierungsrat Dr Robert
den Königlichen Kronenorden II Klaſſe der Direktor der
Univerſitäts Vibliothek Geheimer Regierungsrat Dr Ger
hard und der Direktor des Staatsarchivs in Magdeburg

den Roten Adlerorden III Klaſſe mit der Schleife der
eitige Rektor der Univerſität ordentlicher Profeſſor in der

ediziniſchen Fakultät Geheimer Medizinalrat Dr
Schmidt und der Univerſitäts Kuratorialſekretär Rech
nungsrat Hammer den Königlichen Kronenorden III Kl
der Profeſſor in der Rechts und Staatswiſſenſchaftlichen
Fakultät Dr Langheineken und der Verwaltungs
ſekretär in den Univerſitätsklinkken Rechnungsrat Hage
meiſter den Roten Adlerorden IV Klaſſe der Diener am
Chemiſchen Jnſtitut Hin demith das Allgemeine Ehren
zeichen der ordentli er in der rFakultät D von Dobſchütz den Charakter als Geheimer
Konſiſtorialrat der ordentliche Profeſſor in der Philoſophi
ſchen Fakultät Dr Praechter den Charakter als Ge
heimer Regierungsrat der Univerſitätsſekretär Böſche
den Charakter als Rechnungsrat

Den Titel Profeſſor er erhalten Die Privatdozenten
in der Mediziniſchen kultät Dr Härtel und Vr
Zimmermann der Lektor für Muſikwiſſenſchaft König
licher und Univerſitätsmuſikdirektor Rahlwes der Aſſi
ſtent beim Hygieniſchen Jnſtitut Dr Kloſtermann

II Anhaltiſche Auszeichnungen
Der zeitige Rektor der Univerſität ordentlicher Pro

feſſor in der Mediziniſchen Fakultät Geheimer Medizinalrat
Dr Schmidt der zeitige Prorektor der Univerſität
ordentlicher Profeſſor in der Philoſophiſchen Fakultät Ge
heimer Regierungsrat Dr Kern der ordentliche Profeſſor
in der Theologiſchen Fakultät Geheimer Konſiſtorialrat
D Dr Kattenbuſch die ordentlichen Profeſſoren in der
Rechts und Staatswunſſenſchaftlichen Fakultät Geheimer
Juſtizrat Dr Finger u Geheimer Juſtizrat Dr Rehme
der ordentliche Profeſſor in der Philoſophiſchen Fakultät Ge
heimer Regierungsrat Dr Wiſſowa die Komtur Jnſignien
2 Klaſſe des Herzoglich Anhaltiſchen Hausordens Albrechts
des Bären der ordentliche Profeſſor in der Mediziniſchen
Fakultät Dr Schieck die Ritter Jnſignien 1 Klaſſe dieſes
Ordens mit der Krone

Jm Anſchluß an unſeren Bericht über die Univerſitäts
Gedenkfeier zur Erinnerung an das 100 jährige Beſtehen der
Univerſitätsvereinigung Halle Wittenberg werden nach
ſtehend die Bedingungen bekanntgegeben unter denen An
gehörige der wirtſchaftlichen Berufsſtände des Vergbaues
der Jnduſtrie und des Handels aus der Provinz Sachſen und
dem Herzogtum Anhalt dem Staats wiſſenſchaftlichen Semi
nar der Univerſität eine Stiftung im Vetrage von 186 000
Mark zur Verfügung ſtellten

1 Die Stiftung iſt zur Erforſchung und Bearbeitung
moderner Wirtſchaftsgeſtaltungen und zur Schaffung von
Fortbildungseinrichtungen an der Univerſität Halle Witten
berg zu verwenden

2 Gemäß dieſen allgemeinen Zweckbeſtimmungen im
übrigen nach völlig freiem Ermeſſen hat der jeweilige Jn
haber des Lehrſtuhles den Johannes Conrad an der Uni
verſität Halle Wittenberg ſo lange innegehabt und zu ſo
hohem Anſehen gebracht hat zunächſt alſo Profeſſor Dr Kurt
Wiedenfeld über den Ertrag der Stiftung zu verfügen

3 Das Kapital iſt in unverminderter Höhe zu erhalten
Bei ſeiner Verwaltung ſind die Stifter vertreten durch
die erſten Vorſitzenden der Handelskammern zu Halle Deſſau
Erfurt Halberſtadt Magdeburg und Nordhauſen gul
achtlich zu hören

4 Die nicht aufgebrauchten Einkünfte eines Jahres oder
mehrerer Jahre zuſammen ſollen in ſpäteren Jahren ver
wendet werden können Den Stiftern iſt in regelmäßiger
Wiederkehr mindeſtens alle drei Jahre über den Stiftungs
ertrag und ſeine Verwendung Bericht zu erſtatten

Fleiſchration unö Fleiſchpreiſe
Als am 16 April d J die Fleiſchration von 250 Gr auf

500 Gr erhöht wurde war ſie durch die damals beſonders
ungünſtigen Ernährungsverhältniſſe begründet Es iſt aber
beobachtet worden daß die Fleiſchration gerade von den be
dürftigeren Bevölkerungskreiſen nicht voll abgenommen
wird Die auf die Reichsfleiſchkarte entfallende Menge wird
vielfach nicht abgeholt Jnzwiſchen haben ſich nun die Er
nährungsverhältniſſe im allgemeinen insbeſondere durch das
jetzt zur Verfügung ſtehende Gemüſe gebeſſert Einen Be
weis hierfür liefert die völlig unzureichende Abnahme von
Fiſchen Sauerkraut und anderen Nahrungsmitteln die von
der Bevölkerung in größeren Mengen nicht abgeholt werden

Auch in früheren Jahren iſt in der jetzigen warmen
Jahreszeit der Fleiſchverbauch ſtets ein geringerer geweſen
Der Monat Juni und die nächſten Monate ſind auch zweifel
los für den Fleiſchverbrauch die ungünſtigſten Zeiten denn
das Wintermaſtvieh iſt aufgebraucht das Weidevieh zur
Schlachtung aber noch nicht reif Es würde um die volle
Fleiſchmenge von 500 Gr pro Woche und Kopf weiter geben
zu können nötig ſein ſehr ſtark in die Rindviehbeſtände ein

J zugreifen und viel unreifes mageres Vieh zur Schlachtung
zu bringen oder es müßte in erheblichem Umfang auf gutes
Milchvieh zurückgegriffen werden Die unvermeidliche Folge

würde ſein daß nicht nur die Fleiſchverſorgung für die
ſpätere Zeit ſondern vor allem auch die Milch und Fettver
ſorgung im Winter ſehr ſtark beeinträchtigt würde Es gilt
da ſoweit ſich jetzt überſehen läßt auf Schweinefett nicht in
größeren Mengen zu rechnen iſt möglichſt die Rindvieh
beſtände zu ſchonen damit Milch und Butter die hauptſäch
lichſten Fettquellen für den Winter genügend vorhanden
ſind Jedes einzelne jetzt weniger geſchlachtete Stück Rind
vieh bedeutet eine gut milchende Kuh mehr für den Winter

Aus all dieſen Gründen hat man in verſchiedenen
größeren Bezirken ſchon ſeit einiger Zeit eine Herabſetzung
der Fleiſchration durchgeführt auch bei uns wird jetzt eine
geringe Herabſetzung der Fleiſchration notwendig Die
wöchentliche Fleiſchmenge wird vom 25 d Mts ab ſtatt bis
her 500 Gr nur noch 400 Gr betragen Die Herabſetzung
wird in der Weiſe erfolgen daß auf die ſtädtiſche Fleiſch
zuſatzkarten die bisher feſtgeſetzte Menge von 250 Gr verab
folgt wird ſo daß die minderbemittelte Bevölkerung in der
Lage iſt wie bisher Pfund zu den billigen Preiſen zu be
ziehen und daß nur die auf die Reichsfleiſchkarte zu verab
folgende Menge von 250 Gr auf 150 Gr wöchentlich gemin
dert wird Andere große Städte in unſerer Provinz wie
Magdeburg und Erfurt haben ſchon vor uns die Herabſetzung
auf 400 Gr durchgeführt

Andererſeits tritt aber vom 25 d Mts ab eine nicht
unerhebliche Herabſetzung der Kleinhandelspreiſe für Fleiſch

Geheimer Regierungsrat Profeſſor Dr Friedensburgl 10 Pfg je Pfund bei jeder Fleiſchſorte ein und außerdem

werden auch noch die Preiſe für die auf die zuſchußberech
tigten Fleiſchkarten abzugebenden Fleiſchmengen ermäßigt
werden

Die 10 000ſte Goldablieferung
In der hieſigen Goldankaufsſtelle fand geſtern vormittag wäh

rend der Geſchäftsſtunden eine kleine patriotiſche 5 er ſtakt Die
Buchungen hatten ergeben daß am Dienstag die zehn
tauſendſte Einlieferung ſeit Beſtehen der Goldankaufs
telle erfolgt war der Vorſtand hatte daher beſchloſſen dieſem er
reulichen Ereignis beſonderen Ausdruck zu verleihen und hatte

zu dieſem Zweck den Einreicher Herrn Eduard Goldſchad
nochmals um ſeinen Beſuch gebeten Der Erſchienene ein älterer
Herr aus dem Bürgerſtande welcher eine Anzahl älterer Schmuck
ſtücke im Auftrage ſeiner Kinder der Goldankaufsſtelle übergegeben
hatte wurde in Gegenwart einer größeren Anzahl gerade an
weſender Einlieferer von dem Vorſitzenden des Ehrenausſchuſſos
Herrn Geheimen Kommerzienrat Dr E Steckner begrüßt
und durch Ueberreichung eines Roſenſtraußes und einer in Silber
gefaßten Denkmünze an ſilberner Kette ausgezeichnet

In ſeiner Anſprache gab der Herr Vorſitzende ſeiner Freude
darüber Ausdruck daß es in ſo verhältnismäßig kurzer Zeit
möglich geweſen ſei dieſes ſchöne Reſultat zu erreichen Es ſei
dieſes aber vor allem der verſtändnisvollen Würdigung der drin

nden Aufgaben unſerer ſchweren Zeit ſeitens der geſamtenHallenſer Bevölkerung zu danken Es gereiche ihm daher zur

beſonderen Freude Herrn Goldſchad das eiſerne in Silber ge
faßte Schmuckſtück zu überreichen das hoffentlich noch in ſpäterer
Zeit ſeinen Kindern und Kindeskindern eine ſtolze Erinnerung
an die Opferbereitſchaft ihrer Vorfahren in Deutſchlands ſchweren
Jahren ſein werde

Mit dem Ausdruck der Hoffnung daß dieſer zehntauſendſten
Einlieferung noch viele weitere tauſend folgen möchten ſchloß der
Vorſitzende die kurze aber eindrucksvolle Feier

Renten für Fngehörige vermißter Kriegsteilnehmer
Nach S 34 des Militärhinterbliebenengeſetzes vom 17 Mai

1907 kann Hinterbliebenen verſchollener Perſonen wenn ihnen
Witwen und Waiſengeld oder Kriegsverſorgung zuſtehen würde
von der oberſten Militärverwaltungsbehöorde das Kontingent
das Witwen und Waiſengeld oder die Kriegsverſorgung auch
ſchon vor der Todeserklärung gewährt werden wenn das Ableben
des Verſchollenen mit hoher Wahrſcheinlichteit anzunehmen iſt
Nachdem ſich nun im Laufe der Zeit mehr und mehyr geklärt hat
welche von den früher als vermißt gemeldeten Kriegsteilnehmern
kriegsgefangen ſind und welche tatſachlich noch vermißt werden
ſteht nach einer Verfügung des Kriegsminiſters der Anwendung
des S 34 auf die Ehefrauen Kinber und Eltern der länger als
ſechs Monate Vermißten nichts mehr entgegen Soweit die
Kriegsteilnehmer bereits länger als 18 Monate vermißt werden
gelten ſie ohne weiteres als verſchollen und im Kriege geblieben
ſo daß demgemäß auch die Vorausſetzungen des S 54 allgemein
als erfüllt anzuſehen ſind Den Witwen und Waiſen und Eltern
der Verſchollenen wird daher beim Zutreffen der übrigen Vor
ausſetzungen des Geſetzes das Witwen und Waiſengeld ſowie die
Kriegsverſorgung in Grenzen der geſetzlichen Sätze bewilligt wer
den Die Feſtſetzung und Zahlbarmachung der hiernach im Ein
zelfalle in Frage kommenden Verſorgungsgebührniſſe erfolgt nach
Prüfung der vorbereiteten Anträge bezüglich der Oberklaſſen durch
die Verſorgungsabteilung für Hinterbliebene im Kriegsminiſterium
bezüglich der Unterklaſſen durch die ſtellvertretenden Jntendan
turen mit der Maßgabe daß die Zahlung von dem Tage ab er
folgt von dem ab bereits Vorſchüſſe gewährt ſind im übrigen
aber mit dem auf die Anweiſung folgenden Monatserſten beginnt
Die Verſorgungsanträge werden entweder von Amts wegen ober
auf beſonderen Antrag der Beteiligten vorbereitet

Durch dieſe Verfügung iſt endlich Klarheit über eine viel um
ſtrittene Frage geſchaffen zugleich aber werden dadurch die Ge
meinden entlaſtet die bisher für Angehörige längſt verſchollener
Kriegsteilnehmer die Familienunterſtützung wieder zahlen mußten
obwohl mit hoher Wahrſcheinlichkeit anzunehmen war daß die
Kriegsteilnehmer nicht mehr am Leben ſind

Verſorgungsgebührniſſe von Kriegsteilnehmern
Verſorgungsberechtigte Unteroffiziere und Mannſchaften die

vor dem 1 4 1905 ausgeſchieden ſind und daher nicht nach dem
Mannſchaftsverſorgungsgeſetz vom 31 5 1906 ſondern nach den
früheren Geſetzen als Jnvaliden abgefunden wurden ſind
zum Teil aus Anlaß des gegenwärtigen Krieges zum aktiven
Militärdienſt wieder herangezogen worden Soweit infolge dieſer
neuen Dienſtleiſtung nicht ein neuer Verſorgungsgrund einge
treten war konnten auch bei der Wiederentlaſſung der Betreffen
den die Vorſchriften des Mannſchaftsverſorgungsgeſetzes vom
31 5 1906 auf ſie keine Anwendung finden es mußte vielmehr
bei der Abfindung nach den früheren Verſorgungsgeſetzen ver
bleiben

Zur Beſeitigung der hieraus ſich ergebenden Härten iſt be
ſtimmt worden daß ſolchen Kriegsteilnehmern in den Fällen in
denen ſich bei Anwendung der Vorſchriften des Mannſchaftsver
ſorgungsgeſetzes vom 31 5 1906 höher zahlbare Gebührniſſe er
geben würden als nach den früheren Geſetzen zuerkannt ſind die
Mehrbeträge aus beſonderen Reichsmitteln als Penſionszuſchuß
gewährt werden ſollen

Als Kriegsteilnehmer gelten von den vorbezeichneten Unter
offizieren und Mannſchaften diejenigen die an dem gegenwärtigen
Kriege ehrenvoll teilgenommen und

a die feindliche Grenze zu kriegeriſchen Zwecken überſchritten
haben oder

b eine Schlacht ein Gefecht einen Stellungskampf oder eine
Belagerung mitgemacht haben oder

c ohne vor den Feind gekommen zu ſein b ſich aus dienſt
lichem Anlaß mindeſtens 2 Monate im Kriegsgebiet auf
gehalten haben

Anträge auf Gewährung ſolcher Penſionszuſchüſſe würden
alsbald mündlich oder ſchriftlich unter Vorlage der Militär
papiere bei dem zuſtändigen Bezirksfeldwebel zu ſtellen ſein

Die weiblichen Angeſtellten bei und nach Friedensſchluß
Der Kaufmänniſche Verband für weibliche Angeſtellte E V

Sitz Berlin hat eine im letzten Heft des Archivs für Frauen
arbeit veröffentlichte Denkſchrift zur Uebergangswirtſchaft ver
faßt die auf die Gefahren des großen Umfangs nicht genügend
vorgebildeter Perſonen hinweiſt Jm Kriege muß man ſich wegen
des Mangels an Perſonal damit behelfen die Lage dieſer Ange
ſtellten wird ſpäter aber außerordentlich ſchlecht ſein Der Ver
band fordert für Behörden und Privatbetriebe daß bei und nach
Friedensſchluß die Entlaſſung von Perſonen allmählich erfolge
daß in erſter Linie die Kriegerfrauen entlaſſen werden ſollen
deren Männer zurückgekehrt ſind und wieder Beſchäftigung haben
in zweiter Linie die Angeſtellten die erſt aus Anlaß des Krieges
eine Beſchäftigung angenommen haben es ſei denn daß ſie Ange
hörige verſorgen müſſen und in allerletzter Linie erſt Angeſtellte
die ſchon vor dem Kriege berufstätig geweſen ſind

Für RNeu Finſtellungen bei und nach Friedensſchluß wird die
Beachtung folgender Grundſätze verlangt Kriegerwitwen die
eine Rente erhalten ſollen anderen Angeſtellten nicht vorgezogen
werden Jugendliche die ihre Berufsausbildung erſt vollendet
haben ſollen L lange von der Anſtellung ausgeſchloſſen ſein als
Bewerber vorhanden ſind die ſchon vor dem Kriege tätig geweſen
oder während des Krieges in den Beruf eingetreten ſind Bei der
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Auswahl für Neuanſtellungen ſoll nicht das Geburtfsalter e
das Berufsalter entſcheiden Kriegerwitwen ſind ebenſo wie
Kriegsbeſchädigte möglichſt bei Behörden unterzubringen damit
die Rentengewährung nicht die Löhne auf dem allgemeinen Ar
peitsmarkt drücke

Nur ſolche Kriegerwitwen ſind dem kaufmänniſchen oder einem
ſchreibgewandten Beruf zuzuführen die nach Allgemeinbildung und
perſönlicher Anlage ſich hierfür eignen und eine volle Arbeitskraft
einſetzen können

Aus unſerem Zoologiſchen Garten
Jn unſerem ſchönen ſommerlichen Garten iſt jetzt ein reicher

Zuwachs an jungen Tieren aller Art zu verzeichnen
Drei junge Bären tummeln ſich in ihrer plumpdrolligen Weiſe
in dem Zwinger neben dem Schimpanſenhauſe umher nachdem
ſie vor etwa 14 Tagen der Mutter entzogen worden ſind Nicht
weit davon in einem der Hundezwinger treiben die vier im Mat
geborenen Wölfe ihr munteres Spiel ganz nach Art junger
Hunde Jm Gehege der Bergtiere ſind eine ganze Anzahl junger
Mufflons ſowie ein junger Thar abwechſelnd damit be
ſchäftigt an der Mutter zu ſaugen und emſig auf den ſchroffen
Felspartien umherzuklettern Jm Damhirſchgehege blicken
fünf junge Tierchen mit hellen neugierigen Augen in die Welt
und gewähren durch ihren zierlichen Wuchs und ihr weißgeflecktes
Jugendkleid einen überaus reizvollen Anblick Auch ein Wapiti
kälbchen und ein Sikahirſchkalb haben kürzlich das Licht der Welt
erblickt Ein junger vor wenigen Tagen geborener Puma iſt einſt
weilen noch den Blicken des Publikums entzogen da Mutter und
Sprößling der ungeſtörten Ruhe bedürfen Leider ſind zwei Ge
ſchwiſter des Tierchens gleich nach der Geburt geſtorben Neu
erwerbungen an intereſſanten Tieren ſtehen bevor

Ein Beſteigen des Ausſichtsturmes iſt wegen der wunder
vollen Fernſicht jetzt ſehr lohnend Morgen Sonntag findet
nachmittags 34 Uhr Konzert vom Görlach Orcheſter und von
722 Uhr abends ab großes Abendkonzert ſtatt Der Eintritts
preis beträgt für Erwachſene 50 Pf für Kinder 20 Pf Militär
ohne Dienſtgrad zahlt vormittags 10 Pf nachm 20 Pf Siehe
Anzeige

Erntevorſchätzung
Amtlich wird gemeldet Die Ergebniſſe der Ernte der wichtig

ſten Nährfrüchte bilden die Grundlage unſerer Ernährungspolitik
Der ganze Verteilungsplan kann nur aufgeſtellt und die für die
Sicherung unſerer Volksernährung notwendigen Maßnahmen
können nur getroffen werden wenn wenigſtens in großen Zügen
ein einigermaßen zuverläſſiger Ueberblick über die zu erwartende
Erntemenge gewonnen iſt Um dieſen notwendigen Ueberblick ſo
raſch wie möglich zu erhalten hat der Bundesrat wie bereits im
vorigen Jahre eine Erntevorſchätzung der für die Volksernährung
beſonders wichtigen Feldfrüchte angeordnet findet für
Brotgetreide und Gerſte im Juli für Hafer im Auguſt und für
Hülſenfrüchte Kartoffeln Zuckerrüben Runkelrüben Kohlrüben
Herbſtrüben Möhren und für Weißkohl Ende September und An
fang Oktober ſtatt Das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt ſoll bis zum
1 Auguſt bezw 1 September und 15 Oktober im Beſitze der Zahlen
der Vorſchätzung ſein

Die Durchführung der Erntevorſchätzung wird in der Weiſe
erfolgen daß für die einzelnen Gemeinden durch Sachverſtändige
und Vertrauensleute Durchſchnittshektarerträge feſtzuſtellen ſind
Die geſamten Erntemengen ſind dann auf Grund der Angaben der
vor kurzem angeordneten Ernteflächenerhebung zu berechnen

Dieſe

Ztuwanssverſteigerungen An hieſiger Gerichrsſtelle ſtanden
dieſe Woche folgende Hausgrundſtücke im Wege der Zwangsvoll
ſtreckung zur öffentlichen meiſtbietenden Verſteigerung an
1 Pulverweiden 3 Kleinſchankhaus Holdene Egge ein
ſehr altes Gebäude auf dem noch von 1827 alte Laſten ruhen
Das Grundſtück iſt 13 Ar groß und hat einen jährlichen Nutzungs
wert von 1890 Mark und einen Garten vor dem Hauſe getrennt
durch eine Straße von 16 Ar Größe mit 3,81 Taler Reinertrag
Eingekragen iſt das Grundſtück auf den Namen der verehelichten
Magiſtratsbote Schmidt Hulda geb Brodte es ſtand ſchon öfter
zur Zwangsverſteigerung an Erſteher iſt ein Hypotheken
gläubiger der Gaſtwirt Hermann Kautzſch hier mit 3780 Mark
Bargebot unter Uebernahme von 25 660 Mark 1 Hypothek Zu
ſchlagstermin iſt am 30 d Mts 2 Lauchſtedter Straße 6 auf
den Namen des Bauunternehmers Ernſt Kaufmann eingetragen
von 3 Ar Größe und einem jährlichen Nutzungswert von 2240 Mt
Der Mietswert beträgt 2600 Mk pro Jahr Süämtliche Hypo
theken verfallen bis auf die 1 Hypothek von 22000 Mk Veſt
bietender blieb der Rentier Otto Pitzſchke hier Zietenſtr 28 mit
10 000 Mark Bargebot Der Zuſchlag wurde ihm auf Wunſch ſo
gleich erteilt

Perfonalien Der Staatsanwaltſchaftsrat Dr Becker in
Frankfurt am Main iſt zum Erſten Staatsanwalt bei dem Land
gericht in Halberſtadt ernannt worden Dem Generalkommiſſions
vpräſidenten von Behr in Merſeburg iſt der Charakter als
Wirklicher Geheimer Hberregierungsrat mit dem Rang der Räte
erſter Klaſſe und dem Spezialkommiſſar Regierungsrat Ellieſen
in Naumburg a S der Charakter als Geheimer Regierungsrat
verliehen worden

Ferienkolonie Silberhütte im Harz Obwohl zahlreiche Stadt
kinder in dieſem Jahre durch die Unterbringung auf dein Lande
eine weitgehende Fürſorge für ihre Geſundheit genießen iſt doch
auch noch das dringende Bedürfnis nach Ferienkolonien vorhanden
Auf mehrfache Wünſche hin hat ſich deshalb der Gruppenvorſtand
der Sachſen Anhaltiſchen Vereine für Geſundheitspflege Natur
heilvereine entſchloſſen die ſeit Jahren ſo beliebte und erfolg
reiche Ferienkolonie Silberhütte auch in dieſem Jahre durchzu
führen Aufgenommen werden Knaben und Mädchen im Alter
von 15 Jahren auch von Nichtmitgliedern Die Koſten für
4 Wochen betragen etwa 60 Mark Leiter der Ferienkolonie iſt
Lehrer K Donath in Deſſau Friederikenplatz 175 Meldungen und
Anfragen für Halle ſind an den Vorſitzenden des Vereins Ge

r teuer Franz Heineck Dryanderſtr 32 baldigſt zu
richten

Beſondere Empfehlung verdient das große DamenSchau
ſchwimmen des Halliſchen Frauen Schwimm Vereins das zu
gunſten des Nationalen Frauendienſtes am Sonntag nachmittag
5 Uhr im Stadtbade beginnt Abgeſehen von ven großen ſport
lichen Senüſſen wird die bekannte Konzertſängerin Martha
Seeliger dieſes Wohltätigkeitsfeſt durch Geſangsgaben ver
ſchönen ſo daß neben dem Auge auch dem Ohr beſondere Freude
winkt Die tüchtige Muſikkapelle des 13 Landſturm IJnf
Regts wird zu dieſem Erfolge gleichfalls weſentlich beitragen

Ordensverleihungen Dem Oberbahnaſſiſtenten a D
Kretſchmar in Schlosvippach bei Erfurt iſt das Verdienſt
kreuz in Gold den Eiſenbahnweichenſtellern Henze in Senne
witz Saalkreis und Sieler in Predel Landkreis Zeitz dem
Bahnwärter a D Klingner in Pratau Kreis Wittenberg
und dem bisherigen Bahnunterhaltungsarbeiter Hoffmann in
Hroß Corbetha Landkreis Weißenfels das Allgemeine Ehren
zeichen dem bisherigen Eiſenbahnmaſchinenputzer Riebiſch in
Uebigau Kreis Liebenwerda und dem bisherigen Bahnunter
haltungsarbeiter Kanne in Zitzſchen Kreis Merſeburg das
Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze verliehen worden

Militäriſche Perſonalangelegenheiten Zum Oberleutnant be
fördert Wachsmuth Halle zu Lts d Reſ Höll Frey
burg Waſſeroth Aſchersleben Hanow Halle Zwarg
Stendal Kahmann vHalberſtadt Hübener Sanger

zauſen Schulze Wilhelm Naumburg a Giesbrecht
Oſterode Schneider Altenburg Juſt Erfurt Hof

meiſter Magdeburg Vollborn Magdeburg Baum

Mitteldeutsche Privat Banſ

Halle Arnemann vHalle Kroſtiz Vitterfeld Lutz
Halberſtadt Kirchner r Mühlner Eislebenzu Lts der Landw Lachmund Stendal Hennig Burg

Wehrturnen Sonntag finden auf dem Turn und Spielplatze
des Kaufmänniſchen Turnvereins e V an der Huttenſtraße Ecke
Beeſener Straße die Entſcheidungskämpfe der Halliſchen Jugend
kompagnien im Wehrturnen nach den Beſtimmungen des Kriegs
miniſteriums ſtatt Zugelaſſen ſind ſämtliche Jungmannen die
an den Ausſcheidungskämpfen am 27 Mai d Js teilgenommen
haben Die Teilnehmer müſſen pünktlich 248 Uhr vormittags zu
den Wettkämpfen antreten

Chriftlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 209 Sonntag
nachm 44 Uhr Spielen auf der Peißnitz 8 Uhr abends geſellige
Vereinigung mit Vortrag von Herrn Karl Unger aus Perleberg
über Ernſtes und Heiteres aus dem Tagebuche eines Bureau
kraten Jeder junge Mann hat freien Zutritt

Unglück durch einen Granatzünder Mehrere Knaben fanden
auf einem unbenutzten Grundſtück an der Krauſenſtraße einen noch
nicht abgeſchoſſenen Granatzünder Einer der Knaben brachte ihn
zur Entzündung und verletzte ſich hierbei die rechte Körperſeite
leicht während er an der rechten Hand ſchwere Verletzungen davon
trug Ein anderer Knabe wurde an beiden Händen leicht verletzt
Beide Knaben mußten ſich in ärztliche Vehandlung begeben Auf
welche Weiſe der Zünder auf das fragliche Grundſtück gekommen
iſt ließ ſich noch nicht feſtſtellen

Theater Konzerte uns Vorträge
Jm Stadttheater kommt heute Sonnabend Die Förſter

Chriſtl zur Aufführung Am Sonntag wird nachmittags 3 Uhr
zu ermäßigten Preiſen als Fremdenvorſtellung Die Ehre von
Sudermann gegeben abends 72 Uhr findet eine Aufführung der
Oper Tiefland ſtatt Für Montag iſt Das Dreimäderlhaus
angeſetzt Auf allgemeinen Wunſch hat ſich die Leitung des Stadt
theaters entſchloſſen noch eine Wiederholung von Alt Heidel
berg am Dienstag den 26 zu geben Am Mittwoch werden
die Freilichtſpiele auf der Peißnitz mit Shakeſpeares Sommer
nachtstraum eröffnet Die geſamte Spielleitung hat Leopold
Sachſe die muſikaliſche Leitung Oskar Braun übernommen Der
Vorverkauf für die Erſtaufführung auf der Peißnitz hat bereits
an der Theaterkaſſe und in der Hofmuſikalienhandlung von Hein
rich Hothan begonnen

Thalia Theater Am Sonntag den 24 wird im Thalia
Theoter das reizende Luſtſpiel Jm weißen Rößl von Blumenthal
und Kadelburg durch das Schauſpielperſonal des Stadttheaters
zur Aufführung gebracht

Die indiſche Nachtigall Operette von E Ohneſorg
Muſik von O Gaze welche im Vorjahr hier ihre erfolgreiche
Uraufführung erlebte errang bei flottem Spiel im Deutſchen
Theater in München mit Elſe Berna vom Theater des Weſtens in
Berlin in der Titelrolle lebhaften Veifall Die anweſenden Autorer
wurden wiederholt gerufen

Walhallatheater Das Gaſtſpiel der Kurt Hagenſchen Ope
retten Geſellſchaft die ſich in Halle beſonders gut eingeführt hat
neigt ſich ſeinem Ende zu Die letzte Vorſtellung iſt am Sonn
abend den 30 Juni Morgen iſt der einzige Sonntag an dem
die mit großem Beifall aufgenommene Operette Stolze Thea
gegeben wird 4 Uhr iſt Familien und Jugend
vorſtellung kleinen Preiſen Karten können
Sonntag ab 10 Uhr ununterbrochen gelöſt werden

Das Apollo Theater deſſen Parole jetzt Ernſt und Scherz
lautet hat auch mit ſeinem neuen Programm einen ſchönen Erfolg
zu verzeichnen Die große Mühe die auf die Einſtudierung und
Ausſtattung ſowohl des charakteriſtiſchen Volksſtückes Familie

wie auf die melodienreiche Opere Die verflirten

Nachmittagsa l i i
el

e e l W L ääitville h e v 04kleinen Mädels perwendet wurde ſah die Direktion reichlich
durch den Beifall des ſich beſtens unterhaltenden Publikums be
lohnt Willy Schenkt beweiſt in dieſem Programm ſo recht daß
er in ernſtem wie in heiterem Spiel ſtets der Mittelpunkt des
Jntereſſes ſeiner Zuhörer iſt Am Sonntag nachmittag 318 Uhr
iſt wieder großes Gartenkonzert des geſamten Rohland Orcheſters
unter verſönlicher Leitung von Herrn Muſikdirektor Rohland

Fzittekind Am Sonntag früh findet von 227 Uhr bis
9 Uhr Frühkonzert und nachmittagc von 328 Ahr Kurkonzert

Der Eintrittspreis beträgt für das Frühkonzert 25 Pf und
für das Nachmittagskonzert 35 Siehe Anzeige

Radeennen Nach fünſwöchiger Pauſe öffnet die hieſige Rad
rennbahn am 1 Juli wiederum ihre Pforten und ladet zu ihrem
zweiten Rennen ein Der Titel des Rennens Großes Goldenes
Rad von Halle bürgt dafür daß es eins der größten der Saiſon

Ounonnye
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wird Das Große Goldene Rad iſt ein Dauerrennen über
60 Km mit erſtklaſſiger Beſetzung Auch ſollen dieſes Mal viele
beſſere Flieger zum Start zugezogen werden Die Namen der
Teilnehmer erſcheinen inem d ächſten Tage da die Direktinie mer erſcheinen an einen der nächſten Cage da die Direktion
nicht immer die Fahrer welche manchmal dienſtlich verhindert
ſind verpflichten kann die ſie gern dem Publikum zeigen möchte

Strafkammer
Halle 21 Juni 1917

Ein ſeltſames Geſtändmis
ſeltſames Wiederaufnahmeverfahren beſchäftigte die

ſche Strafkammer Nachdem er vor ſieben Jahren wegen
rer Diebſtähle verurteilt worden war jedoch in acht
ſprochen wurde geſtand jetzt der Arbeiter Grube

aus Delitzſch ſich auch in weiteren fünf Fällen in denen er frei
geſprochen wurde ſchuldig gemacht zu haben Es handelt ſich
um einen häufig vorbeſtraften Einbrecher der am 28 Oktober
1910 zu ſieben Jahren Zuchthaus verurteilt worden war Er
hatte damals in Gemeinſchaft mit einem anderen auf der Anklage
bank geſtanden der ſtets behauptete daß der Mitangeklagte
Grube nicht mit dabeigewefen ſei Es wäre ein unbekannter
Mann der Mittäter geweſen Nur in einigen Fällen hatte Gr
damals zugegeben mit dem anderen zuſammen eingebrochen zu
haben Sonſt hatte er ſämtliche Fälle beſtritten und er konnte
auch nicht überführt werden Jetzt gibt er an daß er der alleinige
Täter geweſen ſei der damalige Mitangeklagte Rakowſki ſei zu
Unrecht beſtraft worden Der andere habe zu Unrecht alles auf
ſich genommen und hätte von den Straftaten nur durch ihn den
heutigen Angekagten erfahren Er habe damals nichts Ent
laſtendes ausgeſagt weil R in Leipzig ihn gründlich hineingelegt
habe Sein ganzes heutiges Geſtändnis macht einen merk
würdigen Eindruck Er kann auch kine Gründe angeben warum
er jetzt nach ſieben Jahren ein Geſtändnis ablege Sein Grund
den er dafür anführt daß er damals ſeine Schuld nicht einge
tanden habe weil er in Leipzig hineingelegt worden ſei iſt da

durch hinfällig daß er doch dann ſicher von Rakowſki genau ebenſo
wieder hätte hineingelegt werden können denn dieſer brauchte ja
nur zu ſagen daß nicht irgendein Unbekannter ſondern Grubeder Täter war Was die Falle ſelbſt betrifft ſo weiß er über
die einzelnen Ortsverhältniſſe ſehr genau Beſcheid doch kann er
dieſe Kenntniſſe auch aus der Hauptverhandlung haben die vor
ſieben Jahren ſtattfand Jn Delitzſch will er in drei Kontoren
und Baubuden eingedrungen ſein und Kleinigkeiten geſtohlen
haben Jn Hohenroda drang er angeblich durch das Dach das
an der betreffenden Stelle mit in Blei gefaßten Scheiben verſehen
war ein und ſtahl zwei Rentenbriefe Ein weiterer Fall den er
heute noch zugibt iſt jedoch ſchon vor ſieben Jahrn rechtsgültig
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abgeurteilt Außerdem iſt er in einem Vororte von Delitzſch
ſeinen Angaben nach in eine Schule eingedrungen und hat dort
Kleidungsſtücke geſtohlen Man könnte faſt den Eindruck ge
winnen als ob der Angeklagte deſſen Zeit jetzt abglaufen wäre
ſich weiteres Obdach im Zuchthauſe haben ſuchen wollen

Der Staatsanwalt nimmt an daß die Angaben des Ange
klagten inſoweit richtig ſind daß er die zugegebenen Einbrüche
auch wirklich verübt habe Was jedoch die nachträgliche Ent
laſtüng Rakowſlis betreffe ſo ſei das unrichtig denn dieſer habe
ſicher mit Grube gemeinſchaftlich gehandelt Er beantrage eine

üſatzſtrafe von acht Tahren Zuchthaus Das Gericht nahm eine
chuld des Angeklagten an und erkannte Zuſatzſtrafe von

drei Jahren Zuchthaus Als der Angeklagte der ſeinen
Willen bezüglich der Wiederaufnahme erreicht hatte nun befragt
wurde ob er die an ſich ſehr milde Zuſatzſtrafe annehmen wolle
erklärte er zur allgemeinen Verwunderung daß er die Strafe
nicht annehmen könne

Das verendele Pferd
Zum zweiten Male hatte ſich die Strafkammer mit einer Ver

handiung gegen den Pferdehändler Otto Fricke zu beſchäftigen
der ſich wegen Rückfallbetruges zu verantworten hatte Die Ver
handlung mußte damals vertagt werden um eine Reihe Zeugen
zu laden Fricke hatte in Buttſtedt ein Schlachtpferd gekauft das
der Pferdehändler Alsleben ihm abhandelte Dabei ſoll jedoch das
Pferd nicht übergeben worden ſein Es ſoll zur Bedingung ge
macht worden ſein daß das Tier das nicht ausgeführt werden
durfte nach Halle gebracht werden ſollte Das Tier blieb jedochvor Schwüche in Herrengoſſerſtedt liegen und verendete Fricke
wollte gerade an dieſem Tage t um das Tier im
Auftrage Alslebens zu ſchlachten Er erfuhr in Naumburg jedoch
lelephoniſch daß das Tier verendet ſei Er will hiervon dem A
ſofort durch Karte Mitteilung gemacht haben Dieſer wilt die
Karte nicht erhalten haben Eimge Tage ſpäter habe im Gegen
teil der Angeklagte n vorgeſchwindelt das Tier lebe noch Er
habe ihm dann 300 Mark gegeben Da das Pferd nach Anſicht
der Anklage noch nicht Eigentum des A war hat ſich Fricke durch
einen Velrug in den Beſitz des ihm ſonſt verloren gehenden
Geldes von 700 Mark ſetzen wollen Der Staatsanwalt be
antragt daher eine Zuchthausſtrafe von drei Jahren Vor der
Hauptverhandlung hat Fr die 300 Mark wieder zurückgezahlt
Der Verteidiger iſt der Anſicht daß das Pferd ſchon Eigentum
des A war und daß Fricke ſebbſt wenn er ſo vorgegangen ſein
um in den Beſitz ſeines Geßdes zu kommen ſich keinen Ver
mögensvorteil erworben habe Alsleben habe dem Koppelknecht
des Fr den Halſtertaler gegeben und er angedeutet daß er
Beſitzer des Tieres ſei Er habe auch unter Zeugen am Tage des
Kaufs erklärt daß er das Tier behalten wolle Jetzt ſtelle er
alles anders dar weil er ja ein Intereſſe daran habe nicht der
Träger des Schadens zu ſein Außerdem er ſehr vergeßlich
geworden wenn es ſich um für den Angeklagten günſtige Mo

mente handle Man müſſe ſich in das Seelenleben eines vorbe
ſtraften Mannes hineindenken der mit allen Mitteln verſucht ein
Strafverfahren zur Einſtellung zu bringen Deshalb habe er das
ihn eigentlich zuſtehende Geld zurückgezahlt und ſei einen Ver
gleich eingegangen Er bäte unn Frreiſpruch

Das Gericht hält den Angellagten für ſchuldig und verurteilt
ihn zu drei Jahren Gefängnis unter Zubilligung mil
dernder Umſtände da der Angeklagte den Schaden wieder giit
gemacht habe Das Pferd ſei noch nicht übergeben geweſen und
hätte ſich noch im Eigentum des Angeklagten befunden Dieſer
habe dem A dann vorgeſchwindelt daß das Pferd noch lebe um
keinen Schaden zu haben Dadurch ſei ein Betrug verübt worden

Gewohnheitsmäßiger Fahrraddieb
Der ſchon einige Male wegen Diebſtahls vorbeſtrafte 21jährige

Bäckergeſelle Walter Schmidt hatte in Bitterfeld ein wertvolles
Fahrrad geſtohlen und war davongefahren Der Eigentümerhatte jedoch die Geſchichte bemerkt und verfolgende Ferſonen

nahmen den Burſchen feſt Er mußte ſich jetzt wegen Rückfall
diebſtahls verantworten und gab zu in der letzten Zeit mehrere
Fahrräder geſtohlen zu haben doch iſt er hierfür ſchon beſtraft
Der Staatsanwalt beantragte zwei Jahre Zuchthaus weil es ſich
um einen gewohnheitsmäßigen Fahrraddieb handle Das Gericht
billigt dem Angeklagten noch einmal mildernde Umſtände zu und
verurteilte ihn zu einem Jahr ſechs Monaten Ge
fängnis

e

Handel Gewerbe und VerkGandel Gewerbe und Verkehr
Ein Syndikat deutſcher Kleberweizen hat ſich gebildet Das

Syndikat bezweckt die Förderung der Züchtung und des An
baues ertragreicher deutſcher backfähiger Kleberweizen im volks
wirtſchaftlichen Jntereſſe zu dieſem Zweck den Zuſammenſchluß
der Züchter Vermehrer Nachbauer und Anbauer deutſcher Kleber
weizen einerſeits und der deutſchen Weizenmühlen andererſeits
Das Syndikat vermittelt den Verkehr zwiſchen den ländwirt
ſchaftlichen Erzeugern der vom Syndikat anerkannten deutſchen
Kleberweizen einerſeits und der deutſchen Weigenmühlen anderer
ſeits Dieſe Vermittlung bezweckt für die Landwirtſchaft die Ge
währleiſtung eines dem höheren Wert des Kleberweizens ent
ſprechenden höheren Preiſes für die Weizenmühlen die Gewähr
leiſtung der Lieferung von Qualitätsweizen deren gute Back
fähigkeit verbürgt iſt Das Syndikat führt durch bevollmächtigte
Fachleute die Saatenanerkennung von deutſchen vom Syndikot
anerkannten Kleberweizen aus Die 1 und 2 Abſaat vom Ori
ginal Saatgut wird als Saatgut anerkannt für Mahlzwecke auch
die 3 Abſagàt Der bekannte Pflanzenzüchter Guſtav Jaenſch iſt
geſchäftsführendes Mitglied des Vorſtandes Die Geſchäftsſtelle
des Syndikats deutſcher Kleberweizen befindet ſich Stendal Bahn
hofſtraße 33
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Artern 22 Juni 321 JuniNebra Oberpegel 2,04 94 SNAUnterpegel 1,22 p 1, 22Weißenfels Oberpegei 36 r2385 2Unierpegei 00 0,02 2Trotha 23 Juni 54 22 Juni 56 2Als leben Oberpegel 22 Juni 238 21 Juni 2,388 72Unterpegei r l 90 3 6,96 4Bernburg 9 e 0,62 e 70 8 enCalbe Oberpegel l 40 e r1 44 4Unterpeggel 08 0 17Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerheusAktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aken an der Elbe den 22 Juni 1917 Heute traf der Eildampfer
Anna u Kahn Nr 191 hier ein

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Mußſikkritik Siesg
fried Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für des
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sänmtlich in Halle

Axtiengesollsohaſt

Fllüale Malle g S
Poststrasse 12

Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
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Amtliche Bekannmhngen

Bekanntmachung
Jn den Feldern ſtehen zurzeit die Kornblumen und

Mohnblumen in Blüte Es wird dringend vor dem unbe
fugten Betreten der Felder zum Pflücken dieſer Blumen ge
varnt Alle feſtgeſtellten Uebertretungen werden unnach
ichtlich zur Anzeige gebracht Eltern und Erzieher wollen
die Kinder vor dem Betreten der Felder dringend warnen
die Allgemeinheit kann den Feldſchutz dadurch weſentlich
ördern daß ſie jede Uebertretung zur Anzeige bringt und
rußerdem von einem Kauf feilgebotener Korn und Mohn
lumen abſieht

Jn den jetzigen Zeiten iſt jedes Getreidekorn zur menſch
ichen Ernährung nötig es muß daher den Feldern weiteſt
zehender Schutz gewährt werden

Halle den 9 Juni 1917
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Ehefrau Alwine Bockmann geb Dietzel hier Stein

weg 18 iſt durch rechtskräftiges Urteil des Kgl Schöffengerichts
hier vom 24 April 1917 wegen Vergehens gegen das Nahrungs
mittelgeſetz und Preiswuchers zu einer Geldſtrafe von 10 Mark
oder 2 Tagen Haft und 20 Mark oder 4 Tagen Gefängnis ver
urteilt worden

Halle den 22 Juni 1917
Die Polizeiverwaltung

BVekanntmachnng
Gegen die Obſthändlerin Lina Ritter geb Rödiger aus

Halle Forſterſtraße 3 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des
Kal Amtsgerichts hier vom 1 Juni 1917 wegen Ueberſchreitung
des Höchſtpreiſes für Wirtſchaftsäpfel Vergehens gegen die Be
kanntmachung vom 7 Oktober 1916 eine Geldſtrafe von fünfund
ſebzig Mark oder 15 Tage Gefängnis feſtgeſetzt worden

Halle den 22 Juni 1917
Die Polizeiverwaltung

Städte Feuerſozietät der Provinz Gachſen

Die Stelle des Vorſtehers der Ortsverwaltung für die Stadt
Halle iſt zu beſetzen

Geeignete Bewerber welche durch längere praktiſche Er
fahrung mit der Feuerverſicherung ſowie mit der Verſicherung
gegen Einbruchdiebſtahl und Waſſerleitungsſchäden vollkommen
vertraut und mit den halliſchen Verhältniſſen genau bekannt ſind
woklen ſich unter Veifügung von Zeugniſſen bei dem Unter
zeichneten ſchriftlich melden

Merſeburg 15 Juni 1917
Der Generaldirektor

Schede

Behaunktmarhung
Vom 1 Juli ds Js ab werden die Rollfuhrgebühren für Eil u Frachi

kückgut für Bahnhof Halle Klaustor wie folgt feſtgeſetz

I a Gewöhnliches Eilſtückgut
Zone I

für je angefangene 50 k
mindeſtens jedoch

für jede Frachtbriefſendung

Zone II
für je angefangene 50 kg W 0,60
mindeſtens jedoch 80für jede Frachtbrieffendung

b Sperrige Eilſtückgüter und Feuergut
I Zone

Zuſchlag zu den Sätzen unter a für je angefangene 50 kg W 0,30

II Zone
Zuſchlag zu den Sätzen unter e für je angefangene 50 kg W 0,40

W 9,50
0,60

7 JII Frachtſtückgüter Sperrgut
I Zone I Zones0 kg W 40 Zuſchlag für je 50 kg W 5,40

II Zone II Zone50 kg t e 0,45 Zuſchlag für je 50 kg M 0,45
minim al

Rollgeldſätze für Cröllwitz
80 kg W 6,70minimeae l e 70für de Frachcheteflendung

Epeengrt

Zuſchlag für je V kg W 30
Erſte Zone begrenzt im

Norden Mühlweg Bernburger Straßze Blumenthalſtraße Kronprinzenſtraße
Cecilienſtraße Hardenbergraße Deſſauer Swaße

Süden Gutenbergſtraße 2adenbergraße CTanſteinſtraße Ludwigſtraße

Halle 21 Juni 1917
Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Ghemieschule für Dame
Dr Simon Gärtnor re

fachschule zur Ausbildung von Chemikerinnen
Langjskrige beste Erfolge Erste Referenzen

Für Schülerinnen Stellenvermittlung
Beginn des nächsten Kursus 2 Jull

Für Untertertianer während der
großen Ferien oder vom 1 Jult ana 3e e Zur gefl Beachtungdöe Seſchäftsſt d Ztg

77

7 F

Bei der Finsendung

S von Otlerten aufz Stellen Angebote

Bug 8 werden mitunteru eher t Original ZeugniszeVerviel beigoelegt welchefältigungs sehr leicht abhendenewpfehlt Große er uC ir empfehlen denJ Zoebiſch Steinſtr 82 Bewerbern daher
ihren Olferten nur

Zeugnis Ahbsehritten
beizulegen

Dle Anzelgen Abtellung

Künſtlerpoſtkarten

m reicher Auswahl bei
J Zoeblsoh e e

Bekanntmachung
Täglich ich di s Stadt und Land über die beſorgniserregende Zunahme von Diebſtählen an Früchtene Den ren Hchöllernngsſchichten ſchwindet das Gefühl vor deu Sittlichnotwendigen und die Achtung

des Feldes und des Gartens Jn weiten ölkern chichten
vor der Unverletzlichkeit des Eigentums Jn keinem Verhältnis ſteht
meßlichen Schaden der Geſamtheit den dieſe durch dieſes eigennützige Treiben erleidet ez z Fer u Sorſhietſchi beſtehenden Strafen erſcheinen deshalb zu milde Das Intereſſe der öffentli

meiſtens der geringe perſönliche Vorteil des Täters zu dem uner
Harte Zeit en n harte Mittel die

en Sicherheit fordert
drok die d ihre Höhe den Eigennützigen in Schranken haltenStrafane S r der on d en Weand des Artikels 68 der Reichsverfaſſung in Verbindung mit S 9b des Geſetzes über d

Belagerungszuſtand und dem Geſetze vom 11 12 1915 betreffend die

Jahre und nur beim Vorliegen mildernder Umſtände mit Haft oder Geldſtrafe bis zu
im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit

Mit Gefängnis bis zu einem

bänderung des Geſetzes über den Belagerungszuſta

1500 Mark wird beſtraft ſoſern die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe beſtimmen1 re her ſenfeachte brachte oder andere Bodenerzeugniſſe aus Gartenanlagen aller Art Weinbergen

Obſtanlagen Baumſchulen Saatkämpen von Aeckern
entwendet

Weiden Wegen oder GräbenWieſen Plätzen Gewaäſſern
2 Wer in der Dunkelheit d h in der Zeit zwiſchen einer Stunde nach kalendermäßigem Sonnenuntergang

und einer Stunde vor kalendermäßigem Sonnenaufgang außerhalb der öffentlichen Straßen und Wege Feldmarken
Forſten oder Wälder betritt ohne beſondere ortspolizeiliche Genehmigung
Auf die im übrigen innerhalb der geſetzlichen Grenzen ſich ha ltende Ausübung der Jagd und Fiſcherei ſowie auf die

in Ausübung ihrer geſetzlichen Befugniſſe befindlichen Beamten findet dieſe Vorſchrift keine Anwendung
Die Verordnung tritt am I Juli 1917 in Kraft

Magdeburg den 16 Juni 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Frhr von LynckerGeneral der Jnfänterie a la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

r borene Für fufermieſt
1000 ARLAGE R

Tägliche Verarbeitung 200000 Zentner
mDr Zimmermann s

S
trocknet alle land wirisehaftl Erzeugnisse u Abfälle

Dr Otto Zimmerman Ludwilgshaten am Rhein 17

Ammendorf b Halle a c S
Bei der diesjährigen Auslosung unserer Teillschuld Ver

schrel bungen in Gegenwart eines Notars sind von den 4 igen
Tellschuldverachrelibhungen von 1812 folgende Nummern ge
zogen worden

Nr 4 22 31 883 45 90 64 69 82 106 117 303
348 353 376 380 403 414 418 429 474 494 495 500
5183 535 959 607 608 086 742 773

Die Auszraellung dieser ausgelosten Teilschuldverschreibungen
erfolgt gegen ihre Rückgabe mit je MK 510 vom 2 Januar 1918
ab bei der Kasse unserer Gesellschaft und bei dem Bankhause Rein
hold Steckner Halle a d S

Der Betrag der nach der Fälligkeit mit den Stücken etwa nicht
eingelieferten Zinsscheine wird vom Kapitalbetrage gekürzt

Von den früher ausgelosten Schuldverschreibungen von 1912 sind
die Mummern 111 464 und 538 zur Einlöung noch nicht vor
gelegt wir rulen dieselben nochmals auf

Ammendorf den 22 Juni 1917

Gottfried Lindner Akt Ges
Der Vorstand

Lindner

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopſtock bis Lilieneron

Herausgegeben von Oskar Lang
8 480 Seiten Preis gebunden 3 kart 2 W 50 Pf

Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten ſonderrn
lediglich nach der künſtleriſchen Meiſterſchaft hin ausgewähit bietet
ein lückenloſes Bild der lyriſchen Entwicklung von Klopſtock bis Liliencron
in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle
rer

7 d J re r r T r 2 7 rer 3 venre S e Er V e 7 rer n M
See

al

W

Kostüme Kleidern Blusen Hüte
Sohleier Schürzen Kleiderstoffe

Aanfertlgung nach Wass sohnellstens
Huf Wunsoh Auswahl ins Haus

s

See

S

Grosse Steinstrasse u Mariktplatz

Ausverkauf

Gottfriech Lindner Akt, Ges

Marianne Kirchheim

de 7 c m

en e

Wegen Gesehüäſtsverkaufs im August

der noch großen Bestände in garnierten und
ungarnierten

Damen u Kinder Hüten
sowie des gesamten Lagers in Federn Blumen Fantasien
Reihern Bändern u Seidenwaren Spitzen Schals Schnuren
Schleiern Stroh und Seidenborten Nadeln Agraffen Kappen

Mützen Südwestern

Glara Leissner Halleas

Familien Nachrichten
u

Statt Karten
Fritz Kirchheim

geb Kempnich
Berlin Friedenau lsoldestrasse 6

Von neuem hat der Kampf für Deutschlands Ehre
und Freiheit schmerzliche Lücken in unsere Reihen
gerissen In den Kämpfen des letzten Monats fanden
unsere Mitgliecder äle herren

Johannes Kahle
Leutnant d Res in einem Feld Artillerle Reglment

Inhaber des Eisernen Kreuzes I Klassse
und

Otto Hering
Gefrelter in einem Infanterie Reglment

den Heldentod fürs Vaterland
Wir verlieren in ihnen treue und llebenswürdige

Kameraden deren Andenken in hohen Ehren bel uns
fortleben wird

lallescher Ruder Club E V
Der Vorstand

c

t

c Muiter
Binden aller Arta Elisabeth Goebel geb Bansipreiswert

Friedens ware
C Klappenbach e

im 60 Lebensjahre
Gr Ulrichſtr 7

er e e r 9 e r ehe 5e e e ee caecceeaceaaeceeeceeeeeeeeeeeeee c e
Statt jecier besonderen Anzeige

Heute morgen entschlief sanft nach kurzem Leiden unsers ireue

Betrauert von uns Kindern und Enkeln ihrer Mutter Schwester
und allen die ihr nahe standen

Halle Kl Ulrichstr 2 l den 22 Junl 1917

n Emilie Goebelecht Gottfrieci Goebel Pfarrer in Odenspiel RhldMöbelfabrik e und Frau Marie geb Schilling
gesC Hauptmann

Ni Ulrichſtr 536
hat immer noch

große preiswerte
Vorräte

Welt über
100 Musterzimmer frledhofes aus statt

Otto Siegfriech Elisabheth Goebel
Goebel geb Niemeyer

Johannes Goebel Kaufmann Goefrelter im Foelde
Sophie Goebel
Theodor Goeheol Leutnent im Folde
Walter Goobel stud phil Unteroltlzior d R Foldo
Siegfriech Gochel
Krnolci Goebel Kanonier

Die Beerdigung findet Montag nachmittags 5 Vhe von der Kapello des Nord
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Ueber die Ausſchreitungen gegen König Konſtankin
in Lugano

äßzt ſich das B noch folgende Einzelheiten melden Der
König befand ſich mit ſeinem jüngeren Sohne auf der Terraſſe
der deutſchſchweizeriſchen Bierhalle Gambrinus in Lu
gano Plötzlich ſammelte ſich eine Rotte Burſchen wie es
heißt Gymnaſiaſten um ihn die mit lauter Stimme riefen
Das iſt der König von Griechenland nieder mit dem

Mörder der Serben Der Ruf lockte ſogleich eine
große Menſchenmenge herbei Als der König merkte welche

Wendung die Dinge nahmen erhob er ſich um nach dem
Hotel zurückzukehren doch nicht ſchnell genug um nicht von
der Menge angehalten und unter wüſten Beleidi

Wo iſt König Albert
Das heutige Verhältnis der Entente zu den Velg

beleuchtet folgende Meldung des Belgien Dagblad die der
Nieuwe Rotterdamſche Courant wiedergibt Man weiß

daß unſere Artillerie mitgewirkt hat an den Erfolgen bei
Arras wie früher an der Somme Warum laſſen die bel
giſchen Truppenführer ſich nicht aus über unſere Tapferen
Dann ſollte man nicht mehr mit Entrüſtung leſen müſſen
ſelbſt in Blättern der Verbündeten Was tun die Velgier
Wo iſt König Albert

Deutſches Reich

iern

Leben bisher nicht allzu kräftig pulſierte wird eine große Fabrik
anlage eine Meininger StrickgarnSpinnerei errichtet werden
und damit außer der Eiſenbahnwerkſtätte ein erſtes große
Fabrikunternehmen bei uns Einkehr halten Es ſoll mit einen
Aktienkapital zunächſt von 128 Millionen Mark fundiert werden
Die Pläne für die Fabrikgebäude die auch in architektoniſcher
Beziehung ſchön genannt werden müſſen ſind von dem bekannten
hieſigen Architekten Krech fertiggeſtellt das benötigte Baugelände
ganz in der Nähe der Stadt bereits erworben An der Spitze des
Unternehmens ſteht der durch ſeine langjährige Direktionsszeit bei
der Wernshäuſer Kammgarnſpinnerei bewährte Direktor Schubert
Die Gründer des Unternehmens verſprechen ſich von dem Um
ſtande daß durch den Krieg Deutſchland von Wolle und Strick
garnen vollſtändig entblößt iſt einen gewaltigen Aufſchwung
dieſes Jnduſtriezweiges nach beendetem Kriege und wohl mit

zungen verfolgt zu werden Dieſe ſteigerten ſich zu Recht Die Leiſtungen der Spinnerei ſind ſo bemeſſen daß künftigTätlichkeiten Wie Luganoer Zeitungen melden bewarf Steuererleichterungen jährlich 650 000 Kg Strickgarn hergeſtellt werden können Wenn
man den König mit Sternen Ein italieniſcher Chauffeur
der verhaftet wurde rief Werft ihn ins Waſſer
Eine Frau verſetzte dem König eine Ohrfeige ein unbekann
ter Mann ſchlug ihn mit einem Stock über den Kopf ſo daß
der König den Hut verlor Die Polizei die unbegreiflicher
Weiſe keinen Sicherheitsdienſt organiſiert hatte kam zu ſpät
und wenn ſich der Köng nicht in Lloyds Hotel geflüchtet
hätte wäre es ihm noch ſchlimmer ergangen

Vermiſchte Kriegsnachrichten
Barbaren

T V Amſterdam 23 Juni Die Daily News ſchreibt
Auf einem Frontabſchnitt wo die deutſchen und engliſchen
Laufgräben ſehr nahe beieinander liegen fanden Schar
mützel ſtatt und einer der Unſrigen lag ſchwer verwundet
in Niemandsland Weil er furchtbar ſtöhnte baten viele
den Offizier ihn holen zu dürfen was dieſer jedoch abſchlug
da jeder Schritt aus dem Graben den Tod bedeuten würde
Während der Offizier nach einem Mittel ſuchte um dem
Mann zu Hilfe zu kommen fiel ſein Auge auf einen umher
irrenden Hund der ſich gewöhnlich in den deutſchen und eng

liſchen Laufgräben umhertrieb Er ſchrieb ein Briefchen
Erlaubt Jhr daß wir unſeren Verwundeten holen band

es um den Hals des Tieres und jagte ihn nach den deutſchen
Laufgräben Vald kam die Antwort Wir geben Euch
5 Minuten Der Verwundete wurde gerettet

Die Franzoſen bezahlen die Taten ihrer Flieger
Daß die Anſchauungen unſerer Gegner über Ehre und
Soldatenpflicht ſich von den unſeren in vielen Punkten unter

Ein Erlaß des preußiſchen Finanzminiſters
An die Vorſitzenden der Einkommenſteuer Be

rufungs kommiſſion hat der preußiſche Finanz
miniſter eine Verfügung gerichtet worin eine möglichſt weit
gehende Anwendung der nach dem Einkommenſteuergeſetz zu
läſſigen Erleichterungen a der zur Kriegszeit erfolgenden
Veranlagung Steuerpflichtiger mit geringeren Einkommen
befürwortet wird Es heißt darin

Daß die infolge des Kriegszuſtandes zurzeit herr
ſchende Teuerung von Steuerpflichtigen mit geringerem
Einkommen beſonders ſchwer empfunden wird liegt auf
der Hand Wenn gleichwohl auch bei dieſen Pflichtigen
von den allgemein gültigen Vorſchriften des Einkommen
ſteuergeſetzes bei der Veranlagung zur Einkommenſteuer
nicht abgewichen werden darf ſo müſſen doch auf der
anderen Seite die geſetzlich zuläſſigen Abzüge vom ſteuer
pflichtigen Einkommen in vollem Umfange und ohne klein
liche Handhabung anerkannt und berückſichtigt werden
Dieſes gilt beiſpielsweiſe auch von dem Abzug der Aus
gaben zur Beſchaffung von Werkzeugen Rohmaterialien
Arbeitskleidung uſw welche Arbeiter aus dem ihnen zu
fließenden Lohne zu beſtreiten haben Auch dieſe Aus
gaben ſind vielfach infolge der Preisſteigerung der meiſten
Gegenſtände gegen früher nicht unerheblich gewachſen Jn
ſoweit daher einzelne Veranlagungskommtiſſionen ſich
früher über gewiſſe Pauſchalſätze bis zu deren Grenze
ſolche Abzüge ohne näheren Nachweis zuzulaſſen ſind
ſchlüſſig gemacht haben werden ihre Beſchlüſſe einer Nach
prüfung bedürfen bei welcher der ein getre
tenen Erhöhung dieſer Ausgaben in ent
gegenkommenderweiſe Rechnung zutragen
ſein wird Beſonders fühlbar wird die herrſchende

die zurzeit hemmenden Beſtimmungen der Militärbehörde berrBauerlaubnis uſw wieder aufgehoben oder der Friede eingeke d
iſt wird ſofort mit dem Bau begonnen werden

4 Bad Salzſchlirf 23 Juni
Verpflegungsverhältniſſe hat ſich das tentwickelt als bis zum Juni des Vorjahres Es wurden bis zur
heutigen Tage 9157 Sol und Moorbäder abgegeben Das her
liche Wetter begünſtigt eine Kur gegen Gicht in hervorragendes
Weiſe Für Unterhaltung der Gäſte iſt beſtens geſorgt Die Dar
bietungen des Kurtheaters erfreuen ſich außerordentlicher Be
liebtheit Am 16 Juni gab die jugendliche Tänzerin Hannelorc
Ziegler vom Hoftheater in Mannheim ein Tanzgaſtſpiel am
19 Juni dirigierte Paul Lincke ſeinen neuen muſikaliſchen Schwan

Pſt Pſt

Vermiſchtes
Die Grangte auf dem Hausdache Aus Budapeſt wird ge

meldet Der Hausmeiſter des Hauſes Kozmautca 4 fand auſ
dem Dach neben dem Schornſtein eine Granate Er befördert
den Fund vorſichtig hinab und übergab ihn einem Poliziſten
der die Granate zur Oberſtadthauptmannfchaft brachte Von dort
wurde ſie in das chemiſche Laboratorium der Artillerie geſchafft
wo feſtgeſtellt wird ob ſie noch geladen oder ſchon ausgefchoſſen
war Da die Möglichkeit vorliegt daß die Granate geladen und
zu dem Zweck in der Nähe des Schornſteins untergedrache war
dami deſſen Wärme ſie zur Exploſion bringe haven die Detektiv
der Oberſtadthauptmannſchaft die Recherchen eingele ret

Maßnahmen gegen die Trockenheit Das bayeriſche Miniſte
rium des Jnnern geht mit Maßnahmen gegen die Wirkung der
Trockenheit voran Es erläßt eine Bekanntmachung in der die be
teiligten Behörden und Kultuxunternehmungen unter Zurück

Jnfolge der unerwartet gute
Kurleben bisher lebhafte

ſcheiden wiſſen wir ſeit langem Die engliſche Regierune Teuerung natürlich für Haushaltungsvorſtände gerin drängung aller üvrigen Arbeiten aufgefordert werden d su
zählt jedem der ein deutſches ABoot oder vei einer i geren Einkommens die zahlreiche Kinder zu unterhalten ſorgen daß die e en d d u
enkung mithilft eine größere Geldprämt to atte haben Hier wird zu erwägen ſein ob nicht im einzelnen ſührung begriffener Sntwäſſerungsanlagen unterbroſhen wird und
egi rung tat vasjelbe d R pramte te franzöſiſche Falle die Belaſtung des Steuerpflichtigen ſo groß iſt daß Denn möglich an die Stelle dieſer Wirkung z geh

e eide Regierungen ſtatter aß J d 2 5 inlagen zur Anregung des Grumnmetwachſ rieh zu en9 i gen geſtatten daß ſtigung der Kinder gemäß S 19 des anlagen zur Anregung des Grummetwachſens in Betrieb zu ſeihre Truppen nebenher auch noch von privater Seite belohnt
werden Ein franzöſiſcher Bürger ſtiftete 5000 Franken für
die Kanonrere die das Luftſchiff L 39 bei Compiègne ab
geſchoſſen hatten und der Oberbefehlshaber General Nivelle
regelte perſönlich die Verteilung Ein Londoner Bürger

ſich neben der Berückſichtig
Einkommenſteuergeſetzes noch eine weitere Entlaſtung nach
S 20 rechtfertigt Wenn auch dieſe do ppelte Berück
ichti gung der Kinderunterhaltung nach
J B

e 7

t 2 D J v r 57 TIrtikel 30 III der Ausführungsanweiſung gemeinhin nur

und in ausgiebiger Weiſe zur Wirkung zu bringen ſind Jn be
ſonderen Fällen und bei vorliegender Bedürftigkeit der Beteiligten
werden Zuſchüſſe aus Staats und Kreismitteln in Ausſicht geftellt

Wie man engliſcher Stkabsoffizier wird Ein helles Licht au
die Umſtände die bei der Beförderung der engliſchen Offiziere

in oeltenen Nug hmeföllen Platz greifen ſoll ſo iſt ſie d x c t pſandte den Seeleuten des Fiſchdampfers King Stephan en m cht auegeloſſen n Die veſo gdere t mitſprechen wirft die folgende kleine Erſchichte die ein aus der
welche die mit den Wellen ringende Beſatzung des Luftſchiffes ger n gen Tneren Zeit laſſen eine möglichſt Schule plaudernder Mitarbeiter der Daily Chronicle von der
L 19 ertrinken ließen eine größere Geldſumme als Beloh h h h t Front zu berithten weiß Ein gewiſſer wegen ſeines unange
tung dafür daß ſie ihr Tr Empfinden ſo tapfer
unterdrückt hatten Dieſe Belohnung wird dem einzelnen
Soldaten im allgemeinen nur einmal zuteil werden es gibt
aber auch andere Fälle Der Hauptmann Guynemer Frank
reichs erfolgreichſter Kampfflieger und des franzöſiſchen
Volkes Nationalheld erhält für jedes abgeſchoſſene Flugzeug
bare 1500 Franken Von dieſer Summe zahlen die Auto
fabrik Michelin 500 Franken die Flugzeugfabrik Spad und
die Motorenfabrik HiſpanoSutza je 200 Franken die Zei
tung Matin 100 Franken und eine Ballonhüllenfabrik und
der Bankier Rothſchild gemeinſam 300 Franken Vollgültige
Beweiſe ſind in unſerer Hand Man ſieht Was für andere
Pflichterfüllung iſt iſt für den Hauptmann Guynemer ein
Geſchäft Dazu ein gutes Geſchäft Denn da Hauptmann
Guynemer 42 Gegner abgeſchoſſen haben will hat er bislang

weitgehende Anwendung der geſetzlich zuläſſigen
Erleichterungen wohlbegründet erſcheinen

Zum Schluß betont der Finanzminiſter daß bei der Bei
treibung fälliger Steuern jetzt mehr als je mit Milde
und Entgegenkommen verfahren werden muß und
daß insbeſondere auch überall da von der Ermächtigung zur
Stundung Gebrauch zu machen iſt wo die Verhältniſſe
der Pflichtigen es irgend notwendig erſcheinen laſſen

ehe ma

7 4 e r vProvinzial Uachrichten
Loschau 23 Von unſern Stadtkindern

Am Mittwoch war der erſte Schultag an dem unſere aus Dresden
ſtammenden Stadtkinder die hieſige Dorfſchule beſuchten Denn

nehmen Temperaments gefürchteter engliſcher General hatte an
einen Oberſten ſeines Kommandos das Erſuchen gerichtet ihm
aus ſeinem Regiment einen jungen Offizier zuzuweifen den er
für den Dienſt im Stabe für beſonders befähigt halte Der Oberſt
wählte als gewiſſenhafter Mann den intelligenteſten ſeiner Subalternoffiziere und ſchickte ihn nach dem dewpiquatter Drei

Tage ſpäter meldete ſich der junge Leutnant ſehr niedergeſchlagen
wieder beim Oberſten mit dem Beſcheid daß ihn der Eeneral
nicht gebrauchen könne Er möchte ja klug gewiſſenhaft und
alles mögliche andere ſein hatte der General ihm geſagt aber
der Cockneyakzent des mit Themſewaſſer getauften Offiziers fiele
chm ſo auf die Nerven daß er ſeine Anweſenheit nicht ertragen
könne Der Oberſt war begreiflicherweiſe als geborener Londoner
über die Begründung der Ablehnung beſonders ärgerlich und ſagte
mißmutig zu ſeinem Wjutanten jetzt wählen Sie bitte denSDOD

63 000 Franken verdient Wir wollen it ieſen Kriegs kürslich kam die Anfrage ſeitens des Magiſtrats wie lange die z derr Hrtig cF n 9m vieſen Kriegs Kinder wohl hier verweilen würden wobei aber gleich geſagt dümmſten Kerl aus dem Offizierkorps aus und ſenden Sie ihn
gewinn um ſo eher gönnen als die Mehrzahl der von ihm
abgeſchoſſenen Flieger nach wie vor munter und tatenfroh
weiterfliegt

Engliſche Muſterungen
Amſterdam 22 Juni Jn der geſtrigen Sitzung des

Unterhauſes klagte wie dem Algemeen Handelsblad aus
London gemeldet wird der liberale Abgeordnete Pringle
darüber daß bei der neüerlichen Muſterung Untaugliche
und aus dem Militärdienſt entlaſſene Männer auch Krüppel
und Lahme vor der Muſterungskommiſſion erſcheinen mußten
und daß die Menſchen dabei roh ja grauſam behandelt wor
den ſeien Asquith ſagte er wiſſe beſtimmt daß viele
körperlich ungeeignete Männer in die Armee eingereiht
würden Der Parlamentsſekretär des Kriegsamtes Mac
Pherſon verſprach die Ernennung einer Kommiſſion zur
Unterſuchung der Mißſtände

wurde daß die Zeit bis September Oktober vorgeſehen ſei Jn
einer deshalb anberaumten Verſammlung der betreffenden Haus
haltungsvorſtände ſollte die Meinung darüber gehört werden All
gemein war man der Meinung daß es auf die Kinder ſelbſt an
käme wie lange ſich die Zeit ihres Verweilens bemeſſen wird
die Stadtjugend ſoll vor körperlicher Schädigung durch Unter
ernährung geſchützt werden daß die Kinder aber dabei ſich den
ländlichen Verhältniſſen anpaſſen und nach dem Maß ihrer Kräfte
ſich an leichten Dienſtleiſtungen beteiligen iſt Vorausfetzung
Jhr längeres Verweilen erfordert daher auch den Schulbeſuch
Allgemein ſprachen ſich die Vertreter befriedigend über die Kinder
aus die ſich auch meiſt in die Verhältniſſe hineingefunden haben
und ſich ganz wohl fühlen Selbſtverſtändlich fehlt es auch an
Beiſpielen des Gegenteils nicht ſo daß manches Kind ſchon früher
den Rückweg in die Heimat antreten dürfte wobei aber auch
eigene Fa milienverhältniſſe mit ſprechen

I Meiningen 23 Juni Meininger Strickgarn
Spinnerei Jn unſerer Reſidenzſtadt in der das induſtrielle
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dem Herrn General Der Adjutant tat wie ihm geheißen Seine
Wahl fiel dabei auf einen jungen Mann von ſehr gefälligem
Aeußeren der vor ſeinem Antritte ins Regiment ein ſehr gefeier
ter Heldentenor geweſen war Man erwartete ſelbſtverſtändlich
nichts anderes als daß man den hübſchen aber nicht ſonderlich
klugen Bühnenhelden bald wieder beim Regiment ſehen würde
Statt ſeiner aber traf nach acht Tagen ein Schreiben des Ge
nerals an den Oberſten ein in dem er ihm zu der glücklichen
Wahl die er getroffen gratulierte und ſeinen Dank für die Zu
ſendung des jungen Mannes ausdrückte über den er geradezu
entzückt ſei Zur Erklärung fügte er hinzu daß er die ſchönſte
Stimme beſitze die er je gehört habe und daß er ihm jeden Abend
nach dem Eſſen durch ſeine Vorträge einen hohen künſtleriſchen
Genuß verſchaffe Der zu militäriſchen Ehren gekommene Opern
ſänger prunkt jetzt mit ſeinen roten Generalſtabsabzeichen die ihnhoch über ſeinesgleichen ſtellen und iſt für ſeine Verdienſte auch

bereits mit dem Militärverdienſtkreuz ausgezeichnet worden

Workaufsstolls Magcöburq

Ausstellungs und Büro Räume
Kaiserstrasse Nr 20 PFernrut Nr 1662

Reparatur Werkstätten und Unterstellräume
Stettiner Strasse Nr 18 PFernrut Nr 7120

Sweigbüro für on Bezirk Hal
Halle a d S

Gr Ulrichstrasse Nr 12 Fernruf Nr 5767
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Walhalla Theater
Ahbschieds Woche

der Curt Ha gen schen Operetten Gesellschatt
Letzte Vorstellung Sonnabend den 30 JuniMorgen einziger Sonntag

der brillanten Neuhett

Stolze Thea
Operette in s Akten von Georg Okonkowski

Musik von Max Gabriel
Nachm 4 Uhr Familien Vorstellung

45 75 25 590 Kinder 20 30 40 50
Kasse Sonntags ab 10 Uhr un unterbrochen

Radrennbahn Olympiapark
Sonntag den 1 Jull nachm Uhr

Das Goldene Rad von Halle
über 80 Kilometer

Hervorragende Besetzung

Faglgcmoß Draueres
Sonntag den 24 Juni von nachm

Zwei Ronzerte
Eintritt 35 Pf

bis abends 10 Uhr

der Kapelle
Görlach

Militär frei
Vr Winkler

r Restaurant Thalia Sä les
Geiſtſtraße 42 Jnh Emil Osborg

Wo Sonntag RünstlerukKonzert
Eintritt frei

Auf allgemeinen Wunſch ſindet Sonntag den 24 Juni wiederum

fies Garten

Aber bares Künstler honzert

Direktor Hans Held München

ſtatt Anfang 5 Uhr Eintritt freiErgebenſt ladet ein Carl Meilssner

Karten gültig

Gaſthaus Büſchdorf

Großes GartenKonzert

s eIn allen Preislagen finden Sie schöne eHutfassons und garnierte Hüte
für Damen und Mädchen sowie eine

Riesenauswahl in Huthlumen
m Kaufhaus H BlKan leipriger Str 87

290000000000 00 00400000000000900040000 0

Wir ſuchen per bald eder ſpäter
einen

9Lehrling
Gebrüder Danglowitz

Fellhandlung Fiſcherplan 2

uhdeſeſſſn
ſofort geſucht

Buchdruckerei Otto Hendel
Gr Brauhausſtraße 17

Tüchtige zuverläſſige

Konktoriſtin
welche in allen Kontsrarbeiten bewurndert iß perſekt ſtenographieren

nd die Schreibmaſchine bedienen Kann von hiekgem Fabrik u Engros Geſchaſt zum baldigen Antritt geſucht
Nur ſolche welche bereits an Stellen bekleidet haben wollen

Offe erten mit Zeugnisabſchriften und Angabe der Gehaltsanſprüche
r B 0 2534 an Rudolf Moſſe Halle einſenden

Tüchtige

erste Kraft Hott in Stenographfe u Schrebmaschine
sofort gesucht Schriflüche Meldungen auslührlich m J

Zeugnlsabschrften und Gehaltsansprüchen

A Jandorf Co

g

Sonntag den 24 Juni von nachm 4 Uhr an
e

t

20

J zu 4 und 5 Zimmer mit 1 Stall und Garten zu vermieten
l Gas Bad vorhanden

F ift ſofort oder ſpäter zu vermieten
S richtung wird weitgehendſt Rechnung getragen

Alte Promenade 10 III Telephon 5820

2 5 7 a m r J z Pv z e 9 I f r z zr

h e

t Timii jherrſchaftl 3immer Wohnung mit
Nreichl Zubehör für 700 Mt per ſofortc Wohnung

ſpäter zu vermieten Königſtr 61
beim Hausmann

I Ab VreitagAlle Promenade Na

Fernruf 5738
rinnmmnnnnnnmmnttiiiiiinnunnumm W

Her Liebling des Publikums

e MBHenny Fortem
Die Prinzessin von Neutralien

Erstklassiges Lustspiel in 4 Akten
S Vorführung 00 20 7 29 9 20

Der Baub in den Sudubergen e
Ein afrikanisches Filmspiel z

Jugend Vorstellung von 5 Uhr
nen

beipziger Strasse
Fernruf 1224 S

C ttinnnninumiimiiiiiiiuitti 599 Die rote Macht
Gewaltiges Schauspiel in 3 Akten
Vorführung 00 00 10 20

e n

er arme WillenReizendes Lustspiel

Eine Stunde in der Genossensehgfts e

Bächkerei Berlin Lichtenberg
Hoc hinteregeanter Industrietfilm

Beginn Wochentags 4 Usr Sonntags 3 Uhr

Kaufmännischer Verein E V
Monlag den 25 Juni 1917 abends gi Ubhr

in Neumarktschiizenhaus

FHeassülg Aer l
ausgeführt von der Kapelle des Landw Ers Batl 56

Der Vorstand
Ausweiskarten sind vorzuzeigen

S ee e Sd h
0 a I J2 W 9 53 v

Mit Rücksicht auf die bei dem gegen
wärtigen Mangel an geschulten Arbeitskrätten

besonders schwer zu bewältigende Arbeits
häufung um die Halbjahreswende bitten wir

für weniger dringliche Aufträge und Kassen

geschäfte die Tage vom 29 Juni bis ein
sohliesslich 4 Juli nicht zu benutzen

Die Vereinigung
Hallescher Bankfirmen

Stadt Theater
Sonntag den 24 Juni 1917

nachmittags 3 Uhr
Fremdenvorstellung

bei ermässioten Preisen

Die Ehre
Schauspiel

von Hermann Sudermann
Abds Ank 7 Uhr Ende 10 Uhr

Tieflan d
Oper von Eugen Albert
Montag den 25 Juni 1917

Ankaeng 7 Uhr Ende 10 Uhr
Das Dreimäderlhaus

usik nach Franz Scn e en nen rin
Thaſia Theater

Gastspieldes Stadttheater Versonals

Sonntag den 24 Juni 1917
abends 7 UhrIm Weissen Rössl

Lustsp v Blumenthal u Kadelburg

S Staaelthback G
Hand u Fussptlege Räume

Torbogen rechts
Spezialbehandlung verkrüppelter
eingewachs Nägel

Sinn mer n

Warzen und Leberſlecken

Salleväshe

schmerz u gefahrlos

Weiten vVorrätigWeiehe Kragen
sind wegen Stärkemangels sehr ge

Hühneraugen

ist noch in allen

Apollo Theater
Heute und folgende Tage

abends 8 Uhr

Oie verflixten e
Kleinen Mädels

Operette i 2 Akt v W Gerike
Musik von M SchmidtVorher familie Kno pe,

Volksstuck m Ges i 1 Akt
v O Richter

Sonntag nachm Uhr
brisses baren Fretboneent

v gesamt c

Ball ten
J Sonntag den 24 Juni 1917

früh 7 Uhr

Früh Konzoert
nachmittags 3 Uhr

Kur Konzert
vomStadttheater Orohester

Leitung
Kapellmeiſter Karl Nöhren

Eintrittspreiſe
zum Frühkonzert 25 Pf

Nachm 3einſchl ſtädt Kartenſteuer

sucht und in Weiten 32 46 bei mir à
zu haben

Otto Blankenstein
Leipziger Str 71 Gr Steinstr 36

BilanzabſchlüſſeBücherordnung z geſchäftl

BVegutachtung e diskret und ſorgfältig V
durch

F Wagner Königſtr 15

Jn der Gartenpabt a Mkhtrode Comedſeaße fus zum 1 Oktober

dieſes Jahres
2 Ein ch er

Elektriſches Licht

Miete 650 Mk bezw 690 Mk
Auskunft im Baubüro Thaerfſtr 28 und beim Vorſtande

Bauveresn für Kleinwohnungen

Laden mit Ladenſtube
im Grundſtück Alte Promenade 16

ſofort oder ſpäter zu vermieten Preis Ab 1200 Näheres durch Arno Heckert
Alte Promenade 10 III

Photographiſches Atelier un Wohnung
Alte Promenade OH alſo in beſter Lage

Telephon 58209

Raheres durch Arno Heckert

Königſtr 14 I KHönigſtr 14 III
herrſchaftl 6 Zimmer Wohnung mit
re ſchl Zubehör für 1000 Mk per 1 Okt
zu vermieten

HgimmerWohnung
elektriſcheh Licht Bad per 1 10 zu

vermieten
Merſeburger Str 160 Ecke Königſtr

Herrsch Wohnung
I Stock 7 große Zimmer Bad Gas

Küche Mädchenk Bad Jnnenkl u

oder 1 Okt zu vermieten
rnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn eeeeeeeeeeeeeeezrkro

mit Balkon Bad bhuune

Keller und Bodenk ſofort oder
BERLIN Bellealliancestrasse 12

men
elektriſches d nnenkloſett große
Veranda ſofort oder ſpäter zu verm

2 II ks

Eiwaigen Wünſchen bezüglich der Ein

Fuhrgeſchäft
verbunden mit Kohlenhandlung und
Pachtyackereiwirtſch iſt a raſch entſchloſ
ſenen Käufer mit Grundſtück u ſämtl
Zuventar darunter 3 Pferde 2 Kühe 2e
10 000 A6 Anzahlung ſofort zu verkaufen
Off u R 5015 an d Exped d Ztg
erbeten

Grosses Abend Konzert

Bei ungünſtigem Wetter finden

ehe Dame

Reiſe Tierbeſtand

J Sonntag den 24 Juni 1917
nachmittags Uhr

Konzert
von

Görlach Orchester
Leitung

Muſikdirektor H Görlach
Abends 7 Uhr

Eintrittspreiſe
Erwachſene 50 Pf von 7 UhrJ abends ab 35 Pf Kinder 20 Pf
Militär ohne Dienſtgrad zahlt vorm

4 10 Pf nachmittags 20 Pf

J die Konzerte im Saale ſtatt

Vormisehles

Geinitl Tanerhein

e findet älterer Herr oder Dame NäheBad Wittekind bei eder ſtehen

Seebener Str 14 ptr Iks

h

9 9Hitefrei
Lüſteranzüge
Waſchanzüge

Lüſterjfacketts
Walrhjoppen
Waſch Hoſen

für Erntearbeiten
in 30 verſchiedenen Größen

Jch führe Wer reelle gute

Otto Knoll Nachf
Leipziger Straße 38
gegenüber Rotes Roß

Tus erster Hand
kauft man Gaskocher Lampen

Platten etc bei
Kurt Litzenberg

x S Steinstr 11 Hofgebäude

2 h Eingetroffen eI Bechstoin nen men
J I Grotrian Steinweg
A tofmusſhalennandung Reinnold Koch

Alte Promenade 1 a

Flügelieſses Modelh

Zu kaufen geſucht wird

Kauſgrauoh 52 e

Einfamiltenhaus mit Garten
beſtehend aneg etwa 8 2 und allem Zubehör

z all omöglichſt u der de Kaiſerplahem
bezi tv n ver an h

reflektiert

ſprechend großes Zweifamilienhans

Angebote mit Angabe der Bedingungen erbeten ünter B R 2510 a
Rudoll Mogee Halle

i

a

ſei
fü
de

So


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1917


